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Mrrrsw 29 . Montag, dM 22 . Jnly IZO5.

Wöchentliche Dftfriesische
richte «.

Beförderung.
1. Der bisherige Post - ^ ämrniürLtor

Vangeet zu Aurich , ist nnnmehrv zum würk-
üchen Postmeister daselbst ernannt , und die
Bestallung für denselben in dieser Eigenschaft
lUisgrfrrtiget wordm.

König !. Preuff. General « Postamt»
Avertissements.

,
r. Am Montage , den srsten July a. c.

M die Schiffahrt von Loquard auf Emden, auf
ü Jahre , von rW öffentlich verpachtet werden.
Bachllustigr können sich demnach am gedachten
Taze des Nachmittags um A Uhr im Wirthss
Hause de- Aper, zu Loquard, rinfinden und pach-litt.

Sigsatum Grothnsen , den 29. Juny 130z.
König!. Rentey Pewsum.

Bluhm.
2. Es sollen die auf May i8o4 pachtlo-

^erdenben Dvmainen - Stücke d«S Amts E« r
den , alS:
!) S Grasen außer der neuen Pforte , so Rem»

wer Lillms in Pacht hat;2) 19 Grasen Südrrland bey Reinzehl , welche
van eben demselben heuerlich genutzt wer»den;

!) iz Grasen angenommen « Lande , welche
Gras Garbrands Wittwe auf Klein « Klo»
«er - Blauhaus in Heuer besitzt;4) , S Grasen am Freepsum « Weg« , welche an-

_^ N Hinderk Ellen in Pacht hat;
4 GrasenSchodirkS Land , welche Jan Beck-

Msnn zuCirckwrrum henerlich gebraucht;
» älto , welche Brrend Jauffen zu« r« ,thuftn gepachtet hat;"
->? Osterhuser Land , welche Abraham
^ Nffen zu Groothusen , als Hruermann, dt.

»Kd endlich
Ivr»

N"1und dir Fischerey im Uhls - und
Meere,^ rr»,it an den Meistbietenden öffentlich !-»

tsrnalno den z . August c. 3. verpachtet werde «.
Liebhaber dazu haben sich also am gedachten
Tage , als am Montage , Vormittags um
10 Uhr auf der alte» Rentey zu Emden «ins
zufiridk» , CondktionrS zu vernehmen und ihr
Gebot zu ervfnen.

Signatum Aurich , den 9 . July rgoz.
König!. Preuff. Vstfr. Krieges » «nh

Domaiaon - Kammer.
z. Nachstehende , thrils auf May, thrils auf

Michaelis 1806 pachtlos werdende Dvmaine«-
Stücke im Amte Leer , als:

r) Sämmtliche zwischen Leer und Lerrorth
brlegene Fennen;

2) Sämmtliche vormals vonImhoffsch« söge«
nannte Süder- GraShauStande bey Leer;

3 ) das Sand Key Bingum;
4) das schwarze Sand bey Soltborg;
5) da« Sand bey Kirchborgum;
d ) 15 Grasen Thedingaer Lande;
7 ) 6 Grasen Außer - Deich bey Jemgum;
8) die Milte , und
y) die Saute! bey Neermohr;
io ) das Fahr zu Hilkenborg;
n ) — — — Mark;
ir ) — — — Velge;

sollen den 6ten August ». c . , als am Dieustsge,
des Morgens um io Udr auf dem Amthause zu
Leer öffentlich an den Meistbietenden verpachtet
werden; woselbst sich also die Liebhaber einffu-
den , ConditioneS vernehme « und ihr Gebot er-
öfnrn können.

Signatum Aurtch , de« yten Zuly 1305.
König!. Preuff. Ostft. Krieges » und

Dvmainen - Kammer.
4 . Am Freytagr den 26 . Jnly 0. soll die

Königk. kleine Jagd des Amtes Wittmund , in
verschiedenen Parcel««, auf anderweite 6 Jahre,
von Bartholomai 1806 bis dahin 1812 , öffent¬
lich an den Meistbietenden verpachtet werbe « ;
daher fich Liebhaber besagten Tages Morgens
um io Uhr auf dem Amthausr zu Wirtmund ei««

sin-



finden , Conditionrn vernehmen und ihr Gebot
eröffnen können.

Signatum Aurich , am io . Iuly I8oz.
- König !. Preuff . Ostfr . Krieges » und

Domarnen » Kammer.
5. Am Donnerstage den 25 . Iuly « . soll

di « König !. kleine Jagd im Amte Esens auf an¬
derweit « 6 Jahre , von Barthvlomäi 1806 bis
dahin 1812 , öffentlich an den Meistbietenden
verpachtet werden ; daher sich Liebhaber besag¬
ten Tages Morgens um io Uhr auf dem Amt-
Hause in Esens rinfinden , Conditionrn verneh¬
men und ihr Gebot eröfnen können ; wvbcy den
etwaigen Pachtlustigen nachrichtlich bekannt ge¬
macht wird , daß die vorbemrldete Jagd zuerst
Vogteyweise , demnächst aber im Ganzen aus-
geboten werden soll.

Signatum Aurich , am io . Iuly 1825.
König !» Preuff . Ostfr. Krieges - und

Domainen - Kammer.

Lttnttones Lreditorum.
1. Der Comm«rcien,Rath Lübbert Rö¬

sing zu Wehuer kaufte am 3 . August 1804 öf¬
fentlich von der weyl. Anna Heersrma , vereh-
licht gewesenen Wybe Swalve zu Bunde , Er¬
ben , als:
r ) deren Mutter , Arche Bellinga , verwittwe»

te Heersema,
») deren Schwester «« :

») Martje Heersrma , des Andreas Adang
zu W nschoten Ehrftau,

d) Engelina Heersema , des Läppe Claeffen
zu Bunde Ehefrau,

c) Greekje Heersema , Ehefrau des Ludwig
Lronhardt zu Harlem,

6) Thrda Heersema zu Bunde , des Berend
MartenS Märenborg Ehefrau,

- einen von der weyl. Anna Heersema nachgelas¬
senen zu Bunde belegrnrn mch kol . ly . Vol . IV.
Hypotheken - Buchs , Bunder Vogtey , registrir-
ten Heerd Landes , bestehend aus einem Heerb,
Hause nebst Garten und Ländereyen , wovon

») das jetzige Gränland , im Osten an die
Lichelwarke» schwetten, im Süden an
Predig «» TammrnS Erben , im Westen
an den L««ge - Weg , nnb im Norden an
Enno Gebens Erden;

d) das Bauland , im Osten an den Liege-
Weg , im Süden an Prediger Lammens
Erbe« , im Westen an de« Heer » Weg
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und im Norden - an Enno Gebens Erbt« !
c) das dazu gehörende Klrvland , imvste"

an den sogenannten Stutze - Weg , in>
Süden an Enno Gebens E den , imW»
sten an den Bunder Interessenten DM,
und im Norden an Göckr Wüböen EM
belegen ist und aufstrrcket.

Wegen dieses Grundstücks ist auf Antrag dti
Käufers zur Erhaltung einer Präclusion gegn>
unbekannte Real - Prätendenten dieses öffentlich!
Aufgebot erkannt ; und es werden alle uM
kannte Real , P . ätrndrnten , cms Reunion '/
Retrakt - , Vindication « , Servitut - , Rtlni-
tion - , Pfand - o-Ler irgend einem sonstige»
al - Rechte , veradladrt , ihre etwaigr » Real-V
sprüch« auf das aufgebotene Grundstück »«
Freytage den 2zsten August d . I . VormitM
9 Uhr , entweder persönlich oder durch einen M
vollmächtigten , weshalb sie sich an die IM
Cowmisst

'ons - Räthe Sütthrff , Schröder,^
ting und den Justiz - Eommiffair DetmersM'
den könne » , anzugeben und gehörig zu b«M
nigen , sodann der weiteren rechtlichen Verhäng
lung darüber zu grwärt grn , unter der
nung : daß dir Ausbleidenden mit ihren et«»

gen Real - Ansprüchen auf daS Grundstück trü¬
ben präcludiret , und ihnen deshalb ein enG
Stillschweigen wird auferleget werden.

Signatum Leer im Amtgerichte , de» °!>

April 1805 . Olbenhove. , .
2 . Die Gebrüder « Jacob Arends »

Claas Arends zu Simonswolden erhielte» »
den Verlassenschaften ihrer weyland E » '
Brend Bartels und Frauke Jacobs duseh
düng ihrer Geschwistern, Barteld , Wilke ,

"

mannus , Gepke und Harmke Arends
i ) Ein Wohnhaus nebst Garte « auf'

sen , zu Simonswolden;
- ) Ein Stück Weideland , die Ve»«e

gränzend Ost gegen den Heerweg,^
gen Claas Hinrichs Venne , Sudgege.
Sandwaffer und Nord gegen den G»" , a.»

z) Ein Stück Rvckenland , plus miu»
^

Rocken - Einsaat , mit anutzem
Hoch » Morast , gränzend Ost an Feite Th«"

Wtttwrn und Erben und West an Claas -v"

richs Aufstrrckuug , Süd an dem lud l - '

meldeten Garten - Grund und Nord an '"

Gränze gegen Auricher Amt;
4) Bier Dirmathen Mreblan» , das

Senannt, glänzend Ost an dem



687
Wrst sn drm Garrrldr.- Mrer , Süd an Hin-
rich Jrnffrn und Nord an Friede >7. zu Oster»
srnder Ländern;

5) Zwey Dirmathen auf der leegrn Meede, grän-
zeod Ost und West an Jan .Martens Erben,
Sü) an Jacob Martens Erben Ländern und
Nord am SanLwaffrr; ,,

6) Vier Diemathen Schwoeger , ober eigentlich
dir volle östliche Hälfte von 8 Dirmathen,
wovon Uffe Dirks die andere gleiche Hälfte
besitzt, glänzend Ost au Helmer Jacobs und
Claas Cryns, Wrst an Uffe DrrckS , Süd an
dem Wester Ettlande und Nord an Rppster
Ländern;

7) Eine ganze Männer - Bank , weniger zwey
Sitz - Stellen tu der Simonswoibmer Kirche.

Dahingegenbekamen dir Gebrüder»» , Barteld,
Mke und HarmannusArends die Hälfte nach-
specif^ irter mit des Hausmanns Peter Janssen
und der «ryland Elmdr Bartels.Kindern , dem
Hausmann Jan Peters und des Schullehrers
Welt Janffen Krüger Ehefrau, Harmke Peters,
m unverthrilter Gemeinschaft habenden Immo¬
bilien , als:
r) Eine Bauern - Wohnung mit annexem Gar¬

ten auf der Anfstreckung;
r) Ein Stück Weideland, dir Venne genannt,

grunzend Ost an « iyland Jacob Martens Er¬
den Arckern , West an den Gebrüderrn, Aielt
und Jan AirltS Janffen Venne , Süd an
Mkt Wycherts Wiitwen und Weert Mel-
ch-rts Garten und Nord an der Besitzerin
Eignen Garten;

L) Ein Siück Rockenland , plus minus Z Ton-
uen Rocken , Einsaat groß , mit aunexemLeeg-
und Hoch - Morast , glänzend Oft an Jacob
Martens Ecben Aufstrrckung , West an Aielt
und Jan Aielts Janffen L Lonlorten Ae-
ckern , Süd an der Besitzerin Hause undGar¬
ten und Nord an der Grunze gegen Auricher
Amt;

4) die sogenannte Griebe und Büsche» , grän-
Ost an weyland Jacob MartrnS Erben,

aüest an den Gebrüderrn , Aielt und Jan AieltS
Haussen Grerde und Büschen , Süd an Tön-

6c (lvnsorteu Ländern und Nord an
Anke Wycherts Wrttwen und Weert Mel-
chms Garten;

^ Dicmarhen Merdland , gränzend Ost
« « der sogenannten Kuze und des Herr» Re-
»irrungs - Owectorn Bluhm Lc Lvusorten

Ländern , West an Ländern vom Nrulants-
Platz zu Monnrkeborgen , sodann Süd und
Nord an Geerd Blbertö Erben Ländern;

6) Iwey Dirmathen , gränzend Ost an Jan
Geerds Grave , West und Nord an Hans
Peters und Marten Friken Erben , Süd aber
an der Gebrüderrn Jannes und Theodvms
Harmannus de Boff Ländern ; -

7) Vier Dirmathen , Oster - Weyer genannt,
gränzendOst an Jannes und ThrodoruSHar-
mannus de Noff , West an Aielt und Jan
Aielts Janssen, Süd an Helmer Jacobs und
Nord an Jacob Hcyrn Erben Ländern;

8) Iwry Dirmathen, Melden . Vrnnland, glän¬
zend Ost an Geerd Blberts Erbe» , West an
Epk« Wubbrn , Süd an Claas HinrichS und
Nord an Grrkt Wiüms Ländern;

9) Bier Dirmathen Krummeland , gränzend
Ost an HelmerJacobs und Elsa» Cryns, West
und Nord an Haye Beerends , sodann Süd
an Pa storey - Ländern;

10) Ein Weide , Kamp , gränzend Ost an Evtrt
Bartel - , West an Helmer Jacobs und Geerd
AlbertS Erben Kämpen , SüdandemRyp-
ster Weg und Nord an Ochtelbuhrer Landen;

11) I » ty Pferde - zß Brest - und z Gänse«
Weiden auf der Wester - Gemeinen- Weide.

12) An Kirchen - Gerechtigkeiten.
Awey Männer - Sitzsteürn in der

' Si«
monöwoldmerKirche,

Eine aparte 6its,
Iwrp Frauen- Sitzstellen daselbst,

lg ) Eine Reihe Begräbniß - Stellen auf dt«
Simonsrvoldmer Kirchhof , gränzend Süd ge¬
gen Jan Lammerts HauS und Nord an Claas
HinrichS Grüfte. >

Alle diese Immobiila finden sich in dem Hypo«
thrkenbuch« thrils nicht zur Gnöge und rheils
gar nicht eingetragen; auch stehen auf den ge¬
meinschaftlichen Gütern der Geschwister «», Bar-
teld , Welke und Harmarmus Arrnds , sodann
Jan und Harmke Peters , unter andern folgende
Schuldpvstenivtabulirrt , nämlich:
1) 400 , Vierhundert Gulden , welche die vo¬

rig « Besitzern , Jacob Elaaffen und Tepke
HinrichS, den 26 . Februar 1747 und de«
ad . Februar 1750 von Iba Bolen und Eppe
Janffen aufgenommen und den iz Septem¬
ber I7ZI eirttregen lassen;

2) 700 , Siebenhundert Gulden , welche Jacob
Elaaffen und dessen Ehefrau, laut Obligation
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dom ifien May 17; ; , von Harmkr Wilk -n,
gegen 5 Procrnt Irnsen und vierteljährige
Loskündigung vor dem Verfallstage , unter
Verpfändung 12 zu diese» Heerde gehörigen
Grasen erborgt , und den yten May 1755 in«
labuliren lassen;

z) 500 , Fünfhundert Gulden , welche Jacob
Elaaffc«, laut Obligation vom 14 . May 1756
von Eoord Boolseu gegen 5 Procrnt Imsen
und vierteljährige Lotkü .rdigung aufgeuommen
und de» IZ . May 1756 eir-.tragen lassen;

4) 1000 , Lausend Guloen rückständige Elbgcl,
der , weshalb dieser Hrerd , laut Obligation
vom 1. May 1756 dem Dirck Eden und des¬
sen Ehefrau verpfändet und den 20 . May 175Ü
eingetragen worden;

5) 2Z0 , Iweyhundrrt und Fünfzig Gulden,
welche Jacob Claaffen und Gepke HinrichS,
kaut Osligation vom 1 . Mas 1751 von Dirk
Eden , (lurstor JanLyken uoie . gegen 5 Pro«
« nt Zinsen und vierteljährige Loskündigung,
vor dem Verfallstage , unter Verpfändung
dieses Heerdes erborgt , und den 8- Novem¬
ber 1756 rintragen lasst « ;

L) 420 , Vierhundert Gulden Courant , welche
Arend Bartels , laut Obligatio « vom iffen
May 1770 von brm Ausmiener I . M . Bon,
ven gegen 5 Procent Zinsen und vierteljäh¬
rige Loskündigung , unter Verpfändung sei«
«iS AntheilS erborgt und den 14 . May 1770
eintragen kaffen;

von denen dir Besitzer» zwar behaupten , daß sie
längst getilgt find , worüber sie aber in Anse¬
hung der ersten Post bas Schuld» Instrument
gar nicht beybringrn , sodann wegen der übri¬
ge » z Posten , wovon die Obkigationes vor¬
handen , weder beglaubigt « Qmtungerr der un¬
streitigen letzten Inhaber vvrzrigen , noch auch
diese oder deren Erben dergestalt Nachweisen
können, dass man dieselben zur Juitirung auf-
zuforde» im Stande ist.

Die Besitzer« vorgenannt , haben demnach
grmeinschaftlich , zum Behsf vollständiger Ein¬
tragung der Grund - Stucke und Berichtigung
der Possrsstons - Titulu , auch Löschung der vor¬
erwähnte » alten Schuld - Posten , und zugleich
zur Erhaltung einer Präclusion gegen unbekannte
Real - Prätendenten ein gerichtliches Aufgebot
»mprtrirrt , welches äatv erkannt worden ; und
<S « erde» daher» alle diejenigen , welche aus
di« specifizirtr Grundstückeund deren Aubrhö»

runge « aus irgend eine« Grunde ein Tri - Ei«
genthums - Benäherungs , Unterpfands - Wo
dervereiniguugs - den Ertrag der Nutzung schniir
krudes unbemerkbares Dienstdarkrits - obrr ko
stiges dingliches Rrcht , imgleiche« aufdiküsi
blro . i bis 6, rrmeldrtr Schuld - Posten mdiilk
darüber ausgestellte Instrumente , als:
thümer . Erben , Cessionarirn , Pfand - ch
foustige Briefs - Inhaber einigen Ausprlich/j>
haben vrrmeyuen möchten , hiermit eöicts -lv
«bgeladen , solche ihre Ansprüche und Fvrd«m
gen innerhalb drcyen Monaten und späkD
in dem auf Donnerstag den 2s . August mstM
präfigirtrn präklusivischen Termino LesM ^ D
tags 10 Uhr entweder persönlich ober durchs
läßige Bevollmächtigte sä Heta anzugkdeii
gebührlich zu bescheinigen , nuter der MrMs

daß die Bußenbleibeuden mit allen ihre« ^
wanigen Real -Ansprüche« auf die GrundM
präcludirrt und zum ewigen Stillfchrv^
verurtheilet , di« alten Schuld- Posten ftr ff
tilgt und dir darüber sprechende
für amortisier erkläret , mithin nachdu»

.^
ches Erkenutniß seine Rechtskraft beM^
haben wird, auf dem Grund desselben dleM'
rnvoilia dem Hypothikenbttche vellsiönM
getrogen, die PossesfionS- Tituln für l»ip'
vocautru berichtiget , und die Intabui ^ ff
löscht werden sollen , ,

GebenOldersum in Hiäicio, am 24 . April « )'
Möller.

S- Der Aaufmaun Earl Julius
der zu Leer, kaufte unterm 4 . Nevemott-
öffentlich vort dem Zoll - Rrcrptor Schauers
vormals Schayemansche Haus,
Garten ; sodann kaufte derselbe in Sei
mit seinem Bruder , Vhlrich J -nst » i
unterm 20 . Oktober 1804 , öffentlich
Erben des weyl. Kaufmanns Hiririch Ä
brrg ein HauS , P - ckhrms und Garkeo.
gen dieser beyden zu Leer ia der neuen
belegenen Jwmsbilren , haben brr obbe«
Gebrüder Schreiber sich durch Vertrag . ^
14 . Februar 1805 dahin vereinbaret,
Carl Julius Schreiber das von den
Rabenbrrgs Erben erstandene Haus nn «

^

kl>o i !»

cBdem Ahkrich Jansen Sckr «cker
von demReceptorSchweers erkaufte

zum alleinigen Eigenthum
br , und hiernächstauf Eröffnung dck

,tiorrö- Prezrgrs « egen dieserdsydenV^
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und deren KsufgrlSer angrtragen.

Es Werden demnach alle und Jede , welche
«n obdcschriebtneImmobilien und deren Kauf-
schilliligk aus Erb - Näher - einem nicht in die
Sinne fallenden Dienstdarkeits - Pfand - oder
einem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch zu
Wen vermeinen , eäictuliter vorgeiaSeu . sich
damit innerhalb 3 Monaten , und fpeaiulits ? in
terwilio den 14 . August s . c . beym hiesizen
Amtgerichte zu melden , und die Beweise davon
biWbringra, unter der Warnung : daß die
Lssdlribendtn mit ihren Ansprüchen sn die
Grundstücke präcludirt , und ihnen damit ein
ewiges Stillschweigen sowol gegen die Provo¬
kanten als gegen die Gläubiger , unter welche
öie Kaufgrldrr vrrthsilrt werden möchten, avf-
rrlrget werden soll.

! rer im Amtgerichte, den 28 . April 1805»
Oldenhvv «.

-
8) y Grasen unter GnWtssW, vsu § Ls Cp-

dslds Wittwe , und
ir) ! 8 Grasen daselbst , von der A. Da Homfeld

Vater , Berend Homfeld , herrührrnd,
i) 3 Grafen eben daselbst , so der weyl . Rermk

Reints und drjsm Kinder vrn des landschafk-
lrchru Ordrnair -Deputirten und SyhlrichtrrS
Ircod Cornelius Dyken Ehefrauen, Elisabeth
Cornelius , durch Lausch erhalten, und

d) 17 Grasen unter Eilsum, von dem weyl.
Deichrrchter Muhlenderk herrührrnd,

«inen Real Anspruch , Forderung, Rährrkaufs»
Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu habe«
vermeinen, cum tsrmiao von l2 Wochen ^

prsacluüvo auf den 15. August »ächstküvstig,
dry Strafe eines immerwährrndenStiillschwet«
gens , erkannt.

Pewsum, am Königs. Amtgrrichte, den iZtra
May 1805.

5 . Beym Grertstelifchen Amtgerichte ist
citatio §äict «iis zur Angabe und Zustißcatro»
wider all« und jede, welche auf das von den
weyl. Eheleuten Peter PeterS und HrykeNichts
auf deren Sehn , weyl. Recht PeterS , und von
diesem auf seine Kinder^ Hrrkje , des Obe Oden
Ehefrau und Peter Nichts vererbt« und von der

Heikje Nichts , nachdem sie ihren Bruder Peter
Nichts adgefunden, an die Eheleute Aylt Ste¬
phans Ackermann und Jaroda WiardS verkaufte
auf der Insul Borkum belegen« HauS und Gar¬
ten , «inen Real - Anspruch , Forderung, Rä«
herkaufö - Dieristdarkrits- oder sonstiges Recht
zu haben vermcynrn, cnnr tsrmioo von 6 Ws«

xten August nächst-

L)tS«Nyvor.
. 4 . Beym Greetsyhlischen Amtgrrichte ist
iktio eäidisiizM Acgrbrund Zustisication wi-

alle und jede , welche auf nachstehende von
rrn wry!. Ehrleuten Kirchvvgt Rremt ReintsM Anva Brrends Homfeld zu Grimersum aufAr Kinder , Hauke Cornelia Remts , des Pre-
^Zrrs vanderW -erffzuWest «rhusrn,T «tje Claas-M UrrntK, des Hausmanns Prtrr Ayssen zu
MPttjum , Gebke Rrmts , des Gastwirths
N.i»! Zanffrn zu Hage Ehefrau , weyl.
» XL " Es Sohn , Cornelius Reints , Br¬
uno Homfeld , Cornelius Jacobs und Antje»mts , vererbte, Key der Erbtheilung denen
Mdrndttn Brrend Homfeld und Cornelius Ja . zu haben vermeynen , cnm

>? ! ^ " wts zugefallene Immobilien , als : » en et xrsecluLvo auf den 8trn August nächst«
na Haus und Garten Em snvearrs zu Gri - künftig bry Straft rwrS immerwährenden Sti»

N 'N ' von des Remt Reints wryl . Vater
r>x Eiaaffrn herrührrnd,

nebst Scheune und Tarten cum
dasechst, ^ der RemtReints imIuh-

hat weyl . Brrend Jausten »ngekauft
^ ^>/ '!^ Eustuh! in brr Grimer- rmrr Kirche
sl ? btt" Boden,

r»
Landes unter Grimersum, im Iah.

Eheleuten Jan Janffrn und
eh , angekauft,

ô
dkastn darbst , von des Rorlf Edbrks Ag.« Etttwe , Swaantjr Janffe » herrührrnd," >«n daselbst , in anno 1772 von°"n wen!. . - -

sch « eigens erkannt.
Pewsum am Königs. Amtgrrichte, dru zoster»

Zuny 1825.
6 . Beym Greetsyhlischen Amtgerkchtr ist

citstio eäitinls zur Angabe und Justißcotion
wider alle und jede , welche auf das durch die
weyl. Eheleute Nannr Cornelius und Eltje
Bylts von weyl. Mcolsus N . angekaufte, von
derra Kindern , Pieter , Antje und Jentje Non¬
nen , an dir Eheleute Agg« Wrphans und
Tritts « Nonnen verkaufte, auf der Insu ! Bor¬
kum belegene Haus und Garten, einen Real - An»

s dwrrn .k.n i. ^
fpruch , Forderung, Näherkaufs . Dienstbar-

drn, wrv!
in anno 1772 vvl, keits- oder sonstiges Recht zu haben vermeine»,

ftMck Udtrn Snuin öf- cum tsrwinv von üWochen 6c xraeckuüvoauf
Maust , den s, August nLchstküuftig, dry Straft eines

im»
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kmmerwährrnbe» Stillschweigens , erkannt.
Pewsum am Kö -ügl . Amtgericht , den rosten

Juny t82Z.
7. Vom Amkgerichte zu Norde « werben

All« und Jede , wriche auf das durch Esdert
Zibben von Jhbe Rrmmrrs Wittwe und Erben
am sten April d. 1 . öffentlich anerkaufte Hans
mit Erbpachts - Grund auf der Westgaste , eia
Erb « Eigruthums - Pfand - Dienstdarkeits«
Näherkaufs - Reunion - - oder ein sonstiges Re¬
al - Recht und Forderungen zu haben vermeinen,
hiew. it säictaiiter «sttrrt und aufgefordert , in¬
nerhalb y Wochen und spätestens am 24 . August
d. I . Vormittags 10 Uhr sothane Ansprüche
Hey diesem Amtgerichte anzumelden und rechtlich
zu bescheinigen , unter der Verwarnung : daß
jeder Ausblridrnde mit seinen etwaigen Real-
Ansprüchen an das aufgedotrne Grundstück pra«
cludirrt , und ihm sowohl gegen, den Käufer als
gegen dir sich etwa meldende Gläubiger ein ewi¬
ges Stillschweigen auftrleget werden soll.

Signatum Norden im König !. Amtgericht,
den 31 . May t8oz . Hoppe.

8. Zwey Diemathen und zwry Grasen Lan¬
des auf der hohen Meede unter Simon - wolden,
welche nebst einem Dirmath des Hausmanns
Helmer Jacobs zu Simonswolden ringeschlötet,
und solcher Gestalt Ost am Vehn » Canal , West
an Crynr Janssen Erben , Süd an Lammert
Harms Aden und Nord au Sebastian A. Kretz-
mkr L Konsorten Ländern begränzt sind , wer¬
den angeblich für die eine Hälfte von des weyl.
Krämers und Landgebräuchers Harm Bartels
Wittwe Almt Janssen auf dem neuen Vehn , und
deren Kinder« Jan Jacob , Margaretha , Ant¬
je , Gevd , Greetjr , und J - cob Harms , so¬
dann für dir andere Hälfte von dem Schiffer
Focke Ellerts auf dem Boekzrteler. Vehn besessen.

Es wird behauptet : rin gewisser Meene
Brerends habe im Jahre 1754 bi « Hälfte der
2 Diemathen und der 2 Grasen einem Eilert
EilerdS aus freyrr Hand verkauft , und weyl.
Harm Bartels habe selbige im Jahre 1767 an¬
dern Grunde der Bluts - Verwandschaft mit dem
Verkäufer rrtrahiret , und bey seinem »sr ohn-
gefähr 8 Jahren erfolgten Ableben , auf seine
Kinder Jan Jacob , Margaretha , Barteld Mei¬
nen , Antje , Gerd , Greetje , Meene und Ja¬
cob Harms ab intestato vererbet ; von welchen
Letzteren brr Barteld Meene « im Jahre izao
und brr Meene Harms im Jahre 1304 ohne ehr¬

liche Leibes - Erbe» und Testament hinlttW
zu, haben , dem Water in die Ewigkeit gischt
sind ; ferner was die andere Hälfte der r Dir
machen und 2 Graftu anbktnft : dssMil ' Pm
vocanten Focke EilerdS weyl. Vater Eilest » A
lerds , habe selbige von rkemPetrr Janssen»
gekauft, und demnächstdem DirckJanssn Scher
makcr auf dem neuen Vehn mit dem AeW
verkauft , daß seine Kinder befugt ftyn sM«,
bey ihrer Großjährigkeit sie wieder riMiose »»
und dieser Brfugniß gemäß , habe Mt P»M'
cant Fock « Eilerds , in Gemeinschaft mit feise«
Bruder Eilerd Eilerds , vor ohngesähr ZisN
Jahren , das Land rinzelöftt , und dem»
durch Adsindung seines genannten Bruders,
Allein - Eigenthum au sich gebracht.

Sie können jedoch diesen Hergang btE

che» dergestalt zum Bestaube Rechtens«

Nachweisen , baß die Länder dem Hypothek,
büche , worin sie noch bisher nicht regiMU'
wese» , eingetragen , und ihre Possessivs '/ ' '

tuln berichtiget werden können , und habe" "" '

« enhrrv zu solchem Behuf ein gerichtliches»
gebot extrahirrt , welches dato erkannt trl»' '

Von dem Oldersumschrn Gerichtes .
demnach alle diejenigen , welche auf die °e

bete 2 Diemathen und 2 Grasen Lärmes,
irgend einem Grunde ein Erb - Eigen» .

Benahecuugs - Unterpfands - W -eder- M

gungs - den Nutzung - - Ertrag schmalem
bemerkbares Dienstdarkeits « oder ftuM
liches Recht , imgleichen wider die M
des Landes und Berichtigung der Wist
Tituln für die Provocanten , Ewwendnns ^ ,
haben vermeinen mögten , hiermit " » i
abgeladen , solche ihre Ansprüche "

y Wochen , und längstens in dem fns/s M
tag den 22 . August instehend p"asih. M,
elusivischrn Termins , Vormittag»
entweder persönlich oder durch Muß ' -. , >̂ j»
mächtigte sst ^ .cts anzugeben und ge
bescheinigen , unter der Warnung : ..^ li ß'

daß die Außenbleibenden mit all«"

waajgrn Real - Ansprüchen auf 0
2 Diemathen und 2 Grasen Laude
nracisln präcludiret und zum s

schweigenverurtheilet , s° dau « - ^ ^ „ st
desfalfige Erkeuntniß st'«/ . E
schritten haben wird , brr Lander
thekenbuche eingetragen und inAUstv»
selben die Pvssesfions - Litstln für b'e ^ ,



esnte« vollständig berichtiget werden sollen.
Grbrn Oldersum in jaäioio , den 24sten May

1805. ' Möller,
y . Vom Amtge -. ichtr zu Norden werden

Alle und Jede, welche auf das durch Wrrrt En«
nrn aus dem Nachlaß des weyl. Simen Hin-
richs Cardrngrl lud k»ka erstandene auf der
Wrstgast« hiesrlbst belrgrne und im NorderAmt-»
HMlhekeu-Buchl'om. Z . I^o. i2 -b. registrir-
te Haus und Garten, aus irgend einem Grunde
Ria! - Anspruch , Erd - EigrnthumS« Pfand»
Dicnstdarkrits - Berährrungs - ReunivnS » oder
«w sonstiges Recht und Foderungen zu haben
dttmrinrn , hikrmit eälctakter citiret und auf»
grfvrdrrt, innerhalb 9 Wochen und spätestens
aber in tsrmlns reproäuctiouis den 24. August
d. I . Vormittag « io Uhr dergleichen Ansprüche
büsm Amtgerichtr anzumeldrn und rechtlich zu
bsscheinigeu, unter der Warnung : daß die Aus,
MbtNdrv mit ihren etwaigen Real -Foderungeü
an das aufgebotene Grundstück präcludiret, und
ihnenin Hinsicht desselben , als auch des Käu,
fers »Kd der Kauf- Gelder, ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden soll.

Signatum Norden km Amtgrricht, den Zisten
Ray igoz . Hoppe,w . Beym hiesigen Amtgericht ist cltatio

aoittalis zur Angabe und Jusiificativn wideral¬
le und stdr , welche auf das durch die Grschwi-
nerClaas Habbr« zu Wirdum , Trievke Habbr«,Im Werts Ehefrau, zu Visquard , LucasM Hinrich Habdrn zu Hamswehrum , Conrad
Hadbrn zu Aurich und EttjeHabben zu Loquard,
?a« ihren «ryl. ElternHabbe Claaffen und Mar-

^ geerbte und im Marz dieses Jahres
r»

^ ranvtweindrrnuer Hinrich Zangen ver»
u» « ' ^ Loquard belegen » Haus nebst Gar,' f " chtnfiHenund Todtengradern, einen Re-
»

' ?»Much, Forderung , Nahrrkaufö - Dienst»^ '
sonstiges Recht zu haben vermei-

, " , cum terminv von 9 Wochen Lc praeclu-n"o »8sdtn iz . August «Lchstkünftig, dry Stra.
kannt

" '^ " währenden Stillschweigens , er-
»m Kvnigl. Amtgerichtr, de»

JUNY IZOZ.ri . Bey dem Königlichen Amtsgericht^Rden sind sata aä lnstavtrsm der Antje Ist« z» Wiebrlsum , als Vormünderin über i«em weyl. Peter Arrnds Smit geborne Kiv^egrr, folgend« , durch den weyl. Brrmd T
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men öffentlich angekauften , sodann dem wetzt,
Peter Arrnds Smit übertragene und aufseine
Kinder per tslramentum vererbten Immobi¬
lien , als : ,
a) z Grasen Landes unter Miedelsum, schirrt-

tend östlich an Aaldrrk Harms , südlich an
Ja » Rötgers Erben , westlich an das alte
Maar und nördlich an das Rysumer Tief;

b) 4 Grasen Landes daselbst , schwettend östlich
und südlich an Syben Önkes va« Mark Er»
ben , westlich an Harm Jensscn N -st , sodann
nördlich an denselben und Luitjen Nicolai;

sowohl Behufs vollständiger Berichtigung des
Besitztituls , als auch zur Sicherheit wider alle
etwaige unbekannte Realprätendenten, eäicta-
les , cum termino von 9 Wochen , et rexro-
liuctiouis praecluüvo . aus den18. Augusts . c.
Vormittags io Uhr wider diejenigen , welche
an diesen Immobilien ein Erb - Eigenthums»
BrnäheruNgs » Pfand » Dienstbarkeit - - den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder ei» son«
stiges Recht zu haben vermeinen möchten , un¬
ter der Verwarnung erkannt:

daß die Außenbleibendrn mit ihren etwaigen
Real - Ansprüchen ans diese Immobilien prg-
cludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden soll.

Signatum Emden im König!. Amtsgerichte, den
gr. May 1305. Detmers.

12. Vom Amtgerichtezu Aurich werden,
auf Instanz des Peldemüllrrs Anton Heinrich
Schöttler auf der hiesigen Vorstadt, Alle «rid
Jede , welche auf di« , von dem Krieges « Md
Domainen - Rath von Wolfframsdorff , jetzo
zu Münster , an den Regierungs - Rath Sassen
zu Aurich , und von diesem jetzo an den Provo»
eanten privatim verkauft « , vorhin zu deS Erste»
ren Erbpachts - Gute , der Piqururhofgenannt,
gehörig gewesene 2 Kämpe, am Wege « ach Ex«
tum belegen , und rrsp. vermessen auf z Diema»
thrn 19z Ruthen iZS Fuß und z Diemathe»
47 Ruthen zü Fuß , oder auf dir Kaufgelder,
resp. ein EigeuthumS- den Ertrag der Ruz-
zung schmälerndes Dienstbarkeit»« Benäherungs«
Pfand » oder sonstiges Real - Recht haben mög-
ten , öffentlich vorgeladrn, spätestens am 28.
August d. I . persönlich , oder durch die hiesige
Justiz . Eommiffarien, Weber , Mencke rc . , ih»
re Ansprüche auf dem Amtgerichtr zu Aurjch
anzumeldrn, unter brr Warnung , daß jeder
AuSblribrnde mit seinen Ansprüchen präcludirt.
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und ihm svwvl gegrn dr « Provokanten , als ge¬
gen die sich etwa meldende Gläubiger , ein ewi¬
ges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amrgxrichtr , den Lösten
May i8o § . Lrltmz.

iz > Bry dem Stadtgericht zu Emden sind
sst ruüantism des Körngl . Dänischen Consulö
Claas Tholen daselbst , Lstlctaies wider alle und
jede , welche auf die durch denselben von dem
Landgedrauchrr H . E . Huberts privatim anrr-
kaustr 4 Grasen üib ülo . ivg . b . unter der Stadts-
Deich - Acht belegen , aus irgend einigem Grun¬
de einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeynen,
cum termino von droy Monaten , et rsprostuc-
tioms prasclustvo auf den Li . August nächst¬
künftig Vormittags um io Uhr zu Rathhause
erkannt , unter der Warnung:

daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen
an das aufgrbvtene Stück Land ä 4 Grasen
präcludiret , und ihm svwvl gegen den Pro¬
vokanten , als gegen die sich etwa meldende
Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen aufer-
leget werden soll«

Signatum Emde « auf dem Rathhausr , den
20 . May 1805.

14 . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind
sä instantia « des Bäckermeisters Jan Epprn
Riehoff daselbst , Läictales wider alle und jede,
welche auf das durch Provokanten von dem
Kaufmann Johann Anton Koers und dessen Ehe-
ßrau Johanna Koers , geborneChassee , privatim
snerkaufte Haus in der kleinen Osterstraße in
Comp . 6 . Nro . 6r . aus irgend einigem Grunde
« inen Real - Anspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufs - Recht zu habe « vermeynen,
cum termino von drey Monaten st reprostuc-
tionis xraeclustvc , auf den rr . August nächst¬
künftig Vormittags um 10 Uhr zu Rathhause
erkannt , stik ovmmmstione : daß jkdkk Aus-
Lltibendt mit seinen Ansprüchen an das aufge-
Lotene Haus präcludiret und ihm sowol gegen
den Provokanten als gegen die sich etwa mel¬
denden Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auferleget werben soll»

LiZriatum Lmstas in Luna , dt « 22 . May
1825.

rz . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find
sä instantism des Gastwirths Geerd Fokken,
prop . et ux . Wlllimke Gtyken nom . daselbst,
cälctales wider alle knd jede , welche auf da¬

durch provocautische Eheleute von dtsMlA
Guerins Wittwe , Elisabetha Gödens , dkrsft.
den einzigen Sohn , des zu Papenbvrg wchi
nendrn Btzttchermeisterö Michael Gurrin,. . - , , ^ , »H
des hiesigen Gastwirths Claas Tebbens , At¬
mens seiner mit der weyl . Elisabeth Kuenn «r-

zrugien z minderjährigen Kinder , privakil« ««-

erkaufte Haus an der Spiegelstraße in CoGl
No . 22 - , aus irgend einigem Grunde einen K<-

al - Anspruch , Servitut , Forderung vd« N-

hevkaufö - Recht zu habe » vermeinen , cumN-
wino von z Monaten , et reprostuctioms
clnstvo auf den 21 . August nächsikünstig , M

mittags um 12 Uhr zu Rathhause unters

Warnung erkannt:
daß jeder Ausbleibende mit seinen ZlnsprW
an das aufgebotenr Haus präcludiret , »

ihm sowol gegrn die Provokanten , alsM
die sich etwa meldende Gläubiger,
Stillschweigen aufrrkcget werden soll.

Signatum Emden auf dem Rathhause , dtE

May 1825 . ^
16 . Bey dem «Stadtgerichte in PordM

ans Ansuchen des Svblrichters Hinrich IV
Lübberts citstio eä .Äaüs wider alle >mdM

welche auf da « von weyl . Folpt Sassen an ZW'

Herr Härmen « und Salomo » Jacobs BE

buhr den 26 . März 1781 privatim verkauft«,st'

dann an weyl . Jacob D . Fischer und "E

an dessen Kinder gekommen » , darauf

Gastwirths Rudolph Drucker in Hage M

Maria Sassen benähertr , und den

18 »2 an den Kaufmann Siedelt Upkm ft .
tim verkaufte , von diesem letzter» «der

Kauf - Contracts st. st. aterr April s . A»
vocanten privatim veräußerte , im ^ z,,»
7te Rott lud Nro . 112 . am neuen W«gr

gene Haus und Garten ein Crb - EigE^
Venäherungs . DienstbarkeitS - Pfand -

siigrs Real . Recht und Forderungen zu

meinen , cum termino rexrostuctlonlS
votationis aus den 25 » September » . ..

tags nm io Uhr , unter der Warnung « -

baß di » Ausbleibende mit ihren etwaig

Ansprüchen und Forderungen ""f.
HauS cum rmnexls und dessen Kaum«
cludiret und deshalb zum ewigenSt '^

gen verwiesen werben sollen. -W
LlZnatum Uorstas in Luna , de»

. BürakMkisift lldd^
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»7. Nachdem über iaS Vermögen beS ent«

wlchknen Färbers Peter Lubewig Bergrier zu
Riyshsltper äecrstum äs rl . Kusus der Eon»
ems eröfnet , such der offene Arrest erkannt
wirten ; so werden dessen sämmtliche Credito-
res eMMsr hiemit aufgfodert, sich mit ihren
Ansprüchen innerhalb ü Wochen und spätestens
>N terminoconnotatlorns 2. August st - dry
diesemAmtgerichte in Person oder durch zulä-
ßizeBrsoLmächkigtr zu weiden , widrigenfalls
siemitihren Ansprüchen an die Mcrffs präciu»
dirrt und ihnen deshalb gegen die übrigen Crr»
ditores ein ewiges Stillschweigen auferlrgt wer»
dm soff. -

UrdrigenS werden diejenige« , welche de«
Peter Ludewig Bergmr etwas schuldig find , pos-»L dopptlrer Zahlung angewiesen , dir Gelder dem
Mtgmchtiichen Oepuüto auszuzahlen , so wie
auch solche , welche vom Gemeinschuldner Brief»
schssten oder Sachen zum Unterpfand in Hän,den haben mögten, befehliget werden , mit Vor¬
behalt ihres Pfand - Rechts , und widrigenfallsE Verlust desselben- dem gedachten vspoüto«nzulieftrn . ,

Frirdeburg im Amtgericht, den 21 . May^25. Schnederman. -
iS . Vom Amtgerichte zu Aurich werde «,

Instanz des Amtgerichts Spvrtuln - Cassi««rs Gerd Jacob Ostwald zu Aurich , Alle und
^rsr , wrlchr g«f her, , von dem weyl . Zimmer¬est " Johann Simon Ianssrn zu Aurich auf°rffen Sohn , den Krämer Johann Wilhelm
Jnnffkn , vererbten, vom Letzteren, mit Justun»Mag der Wittw« , Martjr deGraaf , als Nies,

eancherin der Hälfte, an den Provokanten pri¬ma, verkauften , vor dem Auricher Norder»«.höre brirgknrn Garten, oder auf dir Kaufgel-r , rrspdr. «in Eigeothums - den Ertrag der
Atzung schmälerndes DirnstdarkeitS - Benähe»Pfand , »der sonstiges Real . Recht ha». " Min , öffentlich vorgrladen, spätestens
^ August d. I . , persönlich oder durch

Justrz , Cvmmiffarion , Stürruburg,
tickt, "7 - . ihr« Ansprüche auf dem Awtge«
Nu«,

*
^ anzumelden , unter der War»

kn>'̂ . d tkdrr Ausbltibende mit seinen An»" aa den Garten präeludtrt, und ihm so
«Ws Prvvvcanten, als gegen die sich

gläubiger , ein ewiges Süll-
an w werden so «.VW. Aunch »m Amtgerichte , den 2. Auly

Lelting. ( No.

19 . Beym Greetsielischrn Amtgerichte ist,
auf Ansuchen der Eheleute Jan Andreas Stgg»
houwer und Ciaartj « Stephans auf der Insul
Borkum und zur Berichtigung des tituii postes-
stonts , citatio eäictsiis zur Angabe und Jasti«
fication wider alle jede , welche auf das durch
selbige im Jahre 1791 von weyl . Hinrich Ger»
deS Harder zu Emden ««gekaufte , von weyl»
Egge Rikkerts Wittweu herrührende , auf der
Insul Borkum brleg ' nr Haus und Garten eine»
Real -Anspruch , Forderung, Näherkaufs- Dienst«
barkeits- oder sonstiges Recht zu haben vermei»
nen , cum tsrnüno von ü Wochen stpraecluüvo
auf den 22 . August nächstkünftig , dry Srrafe
eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt»

Pewsum am Köuigl. Amtgerichte , den ist««
Ju !y I805.

2er . Auf dem sä Urum . 74 > des Grund¬
buchs von Freepsum auf des weyiand UlftrtNi«
claas Kinder Name» registrirtrn Heerd Landes
stehen annoch zur Last des vorigen BssitzerS
Ud « Elrjes folgende Schuld - Posten wörtlich al¬
so »ingetragen:

Nro . z . den 24« September 177z sind prot.
1220 Gulden in Golde , welche der Rent-
mrister Schomann jetzigen Besitzern zinsbar
vorgestreckct hat;

Nro . 4 . den 14 . December 1773 find prst.
402 Rthlr. in Golde, welche der Kaufmann
Zydencnr. nom . Besitzern vorgesirecket hat;

Dieses Capital ist dem Co , tr. Braun
esdiret . Notivt den 29 . Nov mber,779.

M . Diese Obligation ist dem Pupillen - Colle¬
gium loco csutionis verpfändet und denen
Debitoren notificirrt.

Die Erben sowol de- Rentmeisters Schomann
als des Contr. Braun haben für die bereits,zu-
rüchgezahitea Capital!«« gerichtlich quitiret; da
aber die originalen Schuld - Instrumente argeb»
lbch verloren gegangen : so haben di« jetzigen
Besitzer oder Namens derselbe« , deren Vor¬
mund Frerrich Bakmanu in Freepsum , Behufs
Löschung dieser Schuld - Posten auf die Erlassung
einer Edictal - Citation angetragen, welch« auch
Dato erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , denen . an
diesen Capitalien und den darüber ausgestellten
Instrumenten , alö : Eigenthümern, Ctssionü-
rien , Pfand - oder sonstigen Briefs - Inh bem
irgend rin Nicht zustehen möchte , hiermit eäic-
tsllter vorgrladen, ihre Ansprüche innerhalb

29. Ecsrc . ) rr
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IS Woche?? «ob längstens in termino reproäuc-twnks dm szsten September 3 . c . Vormittagsic> Uhr durch Production der originalen Doku»
mente geltend zu machen , unter der Warnung:

daß dir AuHmbleibenden mit ihren etwaige«
Ansprüchen präcludiret, die Schuld . Jnstrn-
mente für mortificirt geachtet und sodann mit
der Löschung im Hypothekenbuche verfahrenwerden sollen.

Signatum Emden im König!. Amtsgerichte, den
19. Zuny l8oz. Detmers.

21 . Bey dem König!. Amtsgerichte zu Em¬
den find «lato sä inüsntiamdes hiesigen Bür,
gers Jan Schüffrlaar, Läictsles « ider Alle und
Jede , welche an die von Peter Heeren herrüh.
rend« , durch diesen an die Eheleute Jdze Hans,
srn und Frauke Berens aus der Hand verkaufte,
sodann ans des Zdzr Haussen Tochter , Jnkr
Jdze» , zur Hälfte vererbte , hierauf durch den
Berend Harms Schröder öffentlich angekauftr,
und durch diesen anProvocantenprivatim verkauf¬
te L Grasen Landes unter Twixlum , aus irgendeinem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benähe,
rungS- Pfand » DienstdarkeitS - den Nutzungs-
Ertrag schmälerndes oder ein sonstiges Real-
Recht zu haben vermeinen möchten , cum ter-
milic, von yWochen et reproäuctionls prseclu-6vo auf den yten September s . c . Bormi:-tags
Lo Uhr erkannt , unter der Warnung:

daß die Auffinbleibenden mit ihren etwaige»Real - Ansprüchen an besagtes Land präcludi-
ret , und ihnen in Hinsicht des jetzigen Be¬
sitzers rin ewiges Stillschweigen aufrrlegetwerden sog.

Signatum Emden im König!. Amtsgerichte, den
24. Juny 1805 . Detmers.

ss . Bey dem Stadtgericht zn Emden findsä inüsntisrs des weyland Buchdruckers Ey-
riacus HynerWittwe prop. etlib . nom . daselbstLäietsles wider alle und jede , welche auf den
durch Provocantin und deren weyland E-Hemqnn
»0« dem Bürgerbauptmann Gerhard Thomas
Penvn und dessen Ehefrau Frist» Andreas priva¬
tim anerkauften Garten in dem breiten Gangin Comp . is . Nro . 146 . aus irgend einigem
Grund« einen Real Anspruch , Servitut , For¬
derung oder Nährrkaufs Reckt zu hüben ver¬
meinen, cnm termino von 9 Wochen et repro-ckactloius prseclustvo auf den 4ten September»Lchstkünstrg Vormittag« ic> Uhr zu Rathhause,«nt« der Warnung erkannt : daß jeder Aus»

bleibende mit seinen Ansprüche« an de» aufzd
botenen Garten präcludiret, und ihm sowolzn
gen die Provokanten, als gegen dir sich et«
meldende Gläubiger ein ewiges SMschwch«
aufrrleget werden sog»

Grgeden Emden auf dem Rathhause, d«
Ss - Zuny rzoz.

SZ . Auf die dem Warfsmann RemmerSiv
berns zu Adens, von seiner weyl. Mutter A"Ä
des Siebern Giebels EhefrauenBruder,
Eucken, als Mitbesitzer , und seinen GeschwiD
179? übertrageneWarfstätte und Garten,HE-
richhausrn genannt , kub Mo . 4H . Hypothek «»'
Buchs Burhave , stehen noch offen : .

i ) 604 fl. 2 sch. is w . in Courant , «E
pvüsKorss dem Otto Eil- Jacobs DU
und den Ztrn December i7si eingettaO

s) I8zß st- in Courant, welche SirbrrnM
brls Ehefrau auf ihren Antheil von U'
tet Janffen Sjuts angelikhen und ««»
si . Zuny 1776 eingetragen sind . s

Vom Zustiz - Commiffair Börner find msno - ^' '
Otto Eils Jacobs Erben beyde capitsiisl^
wider Siebern Trebels und Ehefrau eingM'
die Original - Verschreibungen , wovon die «ll
den 7ten May 1721 von Haye Sticken
an Kaufmann Alcke Ammen zu StebeSSW
des gedachten Otto Eils Jacobs , auch « f
Ehefrauen Margaretha Elisabeth B
und di« andere von Siebern Siebels undi . ol>
Amckr Siebern den 21 . Juny ^776 an no
Janffen Sjuts zu Buttforde ausgestellt , ,
aber von dem Sjuts der Margarrtha ^
Otter, unterm 29. Juny 1777 ccdiret
scrtis zurückgenvmmen , und nachdem r« .
Otto Eils Jacobs Erben Befriedigung

"
beyh-en Capitalien im Hypothekenbuche M„
beschwerte, vorhinmit derWaefstatte eeml»" .
ü Diemathk zu Abens publice verkauft,
des Klägers Mandanten corsm ?^otoc '

^
24. November 1786 auf den aus M
then nur unbezahlt bleibenden Rückstau '
Capital - Zins - uud Kosten - ForbernnE

"
^

eiiret ; so hat deren gedachter Uanästsr
möge Ausmiener - protscoili cis ^ .Mthe
1787, den säubern KaufschiÜrngder 0 «
mir 284 Rthlr . 24 Sch. ic>W. M
pfaagen.

Wann nun aber bi « Documenta e l
verloren gegangen ; so werden aus Mt hg
Sommer Siebels astebiejenige , welche ^



auf seine von ihm rängst wieder verkaufte Warft
statte und Garten zu Hammrichhsuscn , bey
Adens , 5vl> blro . 46. Hypotheken - Buchs Bur¬
have noch eingetragen stehende, indrß bezahlte
«nd pro rsito nachgkgeöene üc>4 fi. 2 sch. 12 w.
und i88ß fl. Eourant und die darüber ausge¬
stellte Scku '

dverschreibnnge» , als : Eigenthü-
mer , Crssisnarien, Pfand , ober sonstige Briefs»
Inhaber Anspruch zu machen, zu deren Angabe
und Documentirung spätestens auf den 2 . S «P»tember vvrgeladr« , unter der Warnung : daß
jeder Ausdleibende mit seinem Anspruch präcln»diret, ihm ein immerwährendes Stillschweigen»uferlegt , die verlorne Instrument« für getöd»tet erkläret, und im Hypvthekenbuche gelbschet«erden sollen.

Wittmund im Amtgenchte, den lStrn Juny
1805. Moehring.

24 . Nachdem wider Brunckr Schwengrls,
Grundheuermann zu Hüllstede , im Amte Apen,
Schuldrnhalbrr , die Vergantung erkannt ; als«»den zu deren Ausführung folgende Termini
hiemit angrsrtzkt:

Erstlich auf den 7. September , da die
Errditvres ihre Forderungen , bry Verlust drr-süöen , gehörig angrben , und vermittelst inHandrn habenden Original - Oocrunenten de-
sweinigrn , Oommunls Oebitsr auch sodann in
Person , mit anhero zu erscheinen , und auf dievon den Ereditoren angegebene Schuld - Pöstr,ob « selbige gestehe oder abläugne, zu antwor-ten schuldig »nd gehalten sryn ; Widrigenfalls
p?tgr , ssmmt ynd sonders für gestanden und' "M äs imgenvmmm werben sollen./ , Zweytens auf den 28 . September, um bas»Mige, so zum Beweis oder Behauptung einesMn Forderung , etrvan noch übrig oder nölhig,ouends dkyzubringen , zu deduciren und zu li-

bey obgrdachter Verwarnung, daß wer
» D

^ lEEino äeälläiisnis den Beweis sei«" Forderung nicht völlig führet, derselbe in
kn svür

^ ^ nicht weiter gehöret wkr-

auf den 12 . October , bas Prio-"!at - Urthril anzuhörrn , und
wofrrne davon nicht apvelliret««we , auf den - ü. Oetoder der würklichenoder Löse des Cvncurs. Guts bey--««ohnkn.

ri»!.^ wider obgrmrldten Debitoren,g Forderungen « der Ansprache zu Haber,
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vermeinet , hat sich an rrmelbte « vier Tage»,
absonderlich aber bey der Vergantung ober Lö¬
se des Concurs - Guts in hiesigem Landgerichte,
entweder in Person oder durch genugsam«, Ge-
vollmächtigten , «inznfindrn , und sein Bestes zu
beobachten , oder den Verlust ferner Forderung
Zu gewärtigen.

Neuenbürg , den 20 . Jnny 1805.
Herzoglich Holstein - OldenburgischeS , ks

den Aemtrrn Neuenburg , Bpe und
Rastede , wie auch Vogteyen Jahd«
und Zwischenahn , veroednetes Land¬
gericht . F . v. Halem.

SZ . Vom Amtgrrichte zu Nords» werbe»
Alle und Jede , welche auf das durch Jan»
Jken am izten May d. I . von dem Focke
Gerdrs privatim anerkaustr , in der Westermarsch
am Buscher - Polder - Deich belegen« , und im
hiesigen Amts « Hypothequcn - Buche vom We-
stermarscher isten Rott kud No . 24 . rrgistrirteS
Haus mit ß Diemath Erdpachtslsnd, ein Erb»
Cigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Reu»
nions - Benäherurgs - oder ein sonstiges Real»
Recht und Federungen za haben vermeinen, hie¬
durch eüictali -tsr citirt und aufgefordert, bin¬
nen 9 Wochen , spätestens in termino repro-
änLtionlZ praeclaüvo den 28 . September s . c.
des Morgens 10 Uhr dergleichen Ansprüche die¬
sem Amtgenchte anzumrldrn, ' unter brr War»
üung : daß jeder Ausbleibend« mit feinen A« »
sprächen präcludirt, und in Hinsicht des Im»
« odilis «nd jetzigen Kaufgelder zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden soll.

Signatum Norden im König !. Amtgenchte,
den iz . July i8oZ. Hoppe.

26 . Weyland Jann Martens erhielt laut
Tausch - Esntract ä. cl. 6ten November 177z an¬
derthalb Dirmath mit einem Haufe im Wester»
morscher zten Rott von seiner Schwester Ertj«
Martens in Eigrnthum, welche diese von der
Schwester Grertje Martens den 19 . April 177Z
angekauft hatte ; sodann besaß Jann Martens
noch ein Stückland von zwey Diemath daselbst,aus der väterlichen Erbtheilung, welche er an
Focke Harms erst privatim 177z verkaufte, und
nachher 1780 von demselben privatim wiederzu¬
rückkaufte. Er vermachte sodann per tetksmen-
tum das Haus mit iß Dirmath und auch die
2 Diemath seinem Sohne Dirck Janffen , und
dieser will durch Läictsles brym Besitz diesesImmsblliL gesichert stym Es werden demnach



a § e undftde , « eiche aafbaS Haus mit i ^ Dir-
math und auf die 2 Diemath irgend einen Real-
Anspruch , es fty Erb - Eigrnthums - Näher-
ksufs - Rrumons - Psir -nb - Dirnstdarkeits - oder
«in sonstiges Recht und Fodrritngeu zu hüben
vermeinen , hiedurch cäictsliter vsrgeladen , tn-
«erhsld dreyMouaten uud längsten - in termino
reprorivotlonis den 2Ü. Oktober d» Z « 10 Uhr
sich drym Amtgrrichtr zu Norden mit ihren An¬
sprüchen , dey Straf « d«s ewigen Stillschwei¬
gen - zu melden . Und da auf die - Immobil«
« och eine kui > ästo den 14, November 1777 in-
kabnlirt « Fsderung de- weyl . Ulrich Siedens
von Dreyhundert Gulden in Gold offen stehet,
» elchr nach Behauptung der Besitzer längst ab¬
getragen , wovon oder die quitinr Obligation
verloren gegangen ist , als werden zugleich auch
die unbekannte Erben de- weyl . Ulrich Sieben-
oder die sonstige etwa unbekannte Inhaber ge¬
dachter Obligation hiedurch zugleich eälLtaütsr
sä termlnvn » mit vorgeladen , unter der War¬
nung : dsß jeder AnSdlribend « mit seinem An¬
spruch präcludirrt , ihm ein immerwährendes
Stillschweigen auferlegt , dir verlorne Obliga¬
tion für getödtrt erkläret und im Hypotheken»
Luche gelöschrt werden solle.

Signatum Norden im König !. Amtgrricht «,drn 10 . Iuly iSvZ . Hoppe.
»7 . Awry breite Morast - Lecker unter Si¬

monswolde « belegen , worüber vor einigen
so Jahren drrHerrwrg von Simonswolde « nach
dem Jhlower - Vrha zum Theil angelegt worden
kst , und welche brgränzt fi .id , Ost gegen Cryne
Andrcessen Erbpacht - - Laad und den Herrschaft¬
lichen Morast , West an weyland Zecke Theils
Wittwe , Greetjr Geerds , und deren Kinder
Grunde und Acker , Süd gegen den fttzt nach
Bvnkfahne führenden Weg , und Nord an der
Sränze gegen Auricher Amt , hat de- weyland
Heike Theils Wittwe , Greerje Geerds , durch
gerichtlichen Vertrag vom Z diese- Monat - von
dem Hausmann Harm Fetten zu Uphusen aus
Lreyer Hand aeguiriret.

Sir wünscht des Eigenthums dieser Aecker
gegen mä vigliche fremre Ansprüche sich grsi-
chert zu sehen , und hat zu dem Ende um Er-
laffunq eines Proclams grdetrn.

Svlchemnach werden dann alle diejenigen,
welche auf vorbrschnekeue Aecker aus irgend ei«
vrm Grunde ein Ergen '. hums - Brriährrungs,
Pfand » Wiederverrinigungs» den Nutzungs-

Ü9S

Ertrag schmälernd «- « nbtmrrkbsrks Diek>ßi«r
keitS - oder sonstiges dingliches Recht zu HM
vermeinen möchten , hiermit eälctMer adgk!«-
ten , solche- innerhalb neun Wochen und s-ä!»
stens in terminc » xraesluiivo Donnerstag li»
2ü . September instehrnd drs DormiMzK 10W
entweder persönlich oder durch zuläßige Bm >l>
mächtigtr sä Lots anzugrben uud zu beschäl
ge « , unter der Verwarnung:

daß die Außendlribendrn mit allen ihmst'
waigen Real - Ansprüchen auf die Arstkft«
contumscism xraeclrrälret und zum Mff
Stillschweigen verurthcilet , mithin M
der Provoeantin spruchfrey adjudimet mm«
soll ; » .

Geben Oldersum m ^uäiclo , den rs . ZulhM
Möller.

28 . Auf Ansuchen des hiesigen KauDE
Korne Garrels werben hiemit alle und jede M
bekannte Real - Prätendrutes und RetraM«
eines durch Provokanten von dkrnHabbeVff«
privatim augekauftrn Hauses , bestehendin M
Wohnungen nebst Brunnen und Garten
imWkste . de belegen , koi . sy . Vol . VH - H^
thekrnbuchs Fleckens Leer rigift . iret,
dert , sich innerhalb z Monaten , h >ec>Mer «l

Oktober s . e . vor dem Deputats steiereM
rio Kriwpikg zu melden , und die Beweist «7
von deyznbringen , unter berWarunng : ds?
SluskleiSendeu mit itzre« etwaigen Rkal^
sprächen au das Grundstück werden Pracks
und ihnen deshalb » in ewiges StillH >E
wird auferlegt werden . ,

Leer im Amtgerichte , den 5. July iS^
Oldenho " . , .

2y . Bey dem Stadtgerichte in Nock >

auf Ansuchen des Kaufmanns Albert
L Oonü , als Erken des weyl . Kaufmav^

M

rrnd Albert - , citst -io eäi ^ slis wider aste
de , welche auf das , von den weyl. MM ,- - - - - ^ ' . . . .. » .«M «">
Fcerich Folptmers und Janntjer JarW ^ihre einzige Tochter weyl. Rinstt Zrek !«
von dieser auf ihre » einzigen Soh»
Bönnen Kvckebacker sd lureKato
sodann von letzterm am i . Oktober 17 ^7 ^ .^l- nd Kaufmann Behren - Alberts
kaufte , iw Oster - Kluft 8te Rttt Lb di° -

belegen « Haus und Garten,eiu Erb - E >gm^
^

Brnäherurgs - Pfand - Dienstbarkelts-
sonstige - Real - Recht und Forderungen
bk» vermeinen , cum termiso rextsau ^
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ck sruiotLtloms ssf den LZ. September a . c.
Vormittags nUyr unter der Warnung erkannt:

daß dir Ausbleiben!»« mit ihren etwaigen Re»al - Ansprüchen und Forderungen auf demel«
detesHaus cur» snnexis präeludiretund des¬halb zum ewigen Stillschweigen verwiesen« erden sollen.

Lignatum Moräne inLuriu . den II » July l8c»Z.Amtsverwaiter, Bürgermeister und Rath.
Sachen , so ; u verkaufen.

Wey!. Herr Prediger Kvrtbrä undauch « eyi. Ehefrauen Kinder Curvtor , HerrBörner in Leer , ist willens , seiner Enrau«dm Mobilien , als allerhand HauSrath , Leine»««nd , Betten, Kleider, nebst einer Anzahl Bü¬cher re. am Ltm August in Voll « öffentlich ver¬kaufen zu lasse«. Kauflustige haben fich drSMsrZen- y Wr daselbst eivzustndrn.Der Juftitz - Commissionö- Rath Sütt-hsff , m . u. der Rhedrrsy und des SchiffersWrndt, will bas von letzterembefahrnrs zuLeer«m Ufer liegendes Galjas » Schiff , pl . m . 30Nogge - Lasten groß, mit seinem wol versehenenLarentario am 24. July öffentlich ans der Schuleverkauftn lassen, und ist das Javentariu « mitdw Conditionen sowol bey dem BuSwienreSchelten, als in der Waage und drmStubbm-schen Hause nr-zusrhen»r . M ? rc>vocat>onsm des Schiffers Dreg»itt Anthous zu Oldersum , sollen die dem«selbe !, u»d seinen mit weylaud Gttökr Hans«M erzeugten mindt»jährigen Kindern , Ete An¬thony und Hans Bregterö , in Gemeinschaft zu-M >bizr halben Antheile der Oldersum Mart-En , Mühl«, und des dabey rrbanrten Hausesw!t allen Inbehbrungen , eidlich grwürdiget aufdriytausrnd dreyhundert drey und^ ryßig und einen dritte! Gulden im Golde, Be-M der Theiiung und Ansrinandrrsetzung unter.^ «selben , in einem , mit obrrvormundschast-M Genehmigung abgekürtzten termiriv , amden 31 . dieses Monats Nachmit.^ tthr in der Behausung des AusmirnerS
unk ^ Oldersum gerichtlich feil geboten,dow,u !u^ " ^ .

" tenb»n mit Vorbehalt der ober«
drrdkn Approbation los geschlagen

Mt >" desaA^
" ben demnach hiermit aufgr-'^ nzufiud . ^ sich anOrtundStell, um ihr» Gebote «dzugcbrn, uni

darauf nachBestnden öerUmstänbr den Asschkag
zu gewärtigen , wrbey sie sich versichert hatte«
können, daß auf nachherigr , wenn gleich besse¬
re Offerten , gar keine Rücksicht gekommen » er¬
den wird»

Conbittonerr und Taxe find dem bey die¬
sem Gerichte affigirten Subhafiativvs - Patente
beygrbogrn , Erfterx auch bey dem Busmirner
Egberts in Oldersum mir mehrere* Muße zu rn-
spicirrn und gegen dis Gebühren abschriftlich za
bekommen.

Geben Oldrrftrm in ^uäicio , de« i . July
l8oL . Möller.

Z . Ihren ohnweit Wirdum delegenrn Homm-
richsplatz , gewöhnlich verkerrde Kiel genannt,wollen der Herr Obrist , Graf von Wedel irr
Hildesheim , und Herr Asfistsnzrach von Der-
schau in Burich , thrilungshalbrr , öffentlich ver¬
kaufen. Dieser Platz ist mit einem zur Land-
wirthschaft wohl eingerichteten , und im g« ten
Stande befindlichen Gebäude versehen , und
liegt , mit den dazu gehörenden 146^ Grasen,unter der Commune Wirdum.

Der Verkaufistauf den isten Augustnächst-
künftig , des Nachmittags i Uhr , in deswryl.
Gastwirths Abraham LammerS Hause in Wir¬dum angesttzt , und die demselben zum Grunde
gelegte Bedingungen sind bey dem Zustitz - Com-
miffair Schelten in Grertsyhl vorher zu erfahren.

4 . Am 24 . July , als am Mittwochen , «mr Uhr , sollen , auf gerichtliche Ordre , des Hee¬re Röpkes beschriebene Güter , in der Herings-firaß « , zur Befriedigung des Kaufmanns Chn-fiopher H . Molter , öffentlich durch den Aus-miencr Thodrn von Velsen verkauft werden.
Am sS . July , als am Freytage , umi Uhr , solle» des Harm Christoph« Rosenbohm

beschrirbkne Güter , zur Tilgung der Gasthaus-Armen - Bevtrags - Schuld , in derLintlermarsch,
Hey dessen Behausung , öffentlich durch den Auch!miener Lhodrn von Velsen verkauft werden.

Des Jsnn Cornelius Ausmirvrrry ist wie»der von Gerichts -- wegen inhibiert.
Norden , den 18. July iKaz.

Z . Am rrsten July , als am Montage,um i Uhr, sollen , auf gerichtliche Ordre , WillemPeters BrouerS beschriebene Güter , als : «inEabinet - Schrank , eine Halde Englisch« Uhr,ein Porzrllain , Kasten , zur Tilgung der Gast.Haus - Beytrag-Schuld , für haarGeldverkau¬fet werden.
Nor-
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Norden , den z Zuly l8oz.

Thoden von Velsen , Ausmiener»
6 . Der Herr S . R . Kettler , will ux.

et insnlZ. nois . des wryl . Herrn Krieges - und
Domoinen - Raths Schnederman Erben , deren
auf der Grr ß « idlumer Meede belegrue Stück-
länder , als 7z Grafts unter Hinte , 7z Gra»
sen unter Larrelt , sodann Z und 2 ^ Grase » , so
unter Midlum sortiren , wovon dir bryden 7Z
Grasen eine freye Austrift nach den Couredbers-
Wrg bekommen können , am Mittwochen des
24 . dieses zu Midlum in der Brauerry öffent¬
lich verkaufen lassen.

7 . Den Rumpf seines auf
' dem Bsrku»

mer Strande fitzenden , geraum ioo Lasten gro¬
ßen Schiffes , genannt Emilie , mit dem dabey
frynden Anker und Kadelthau , will der Kauf¬
mann Herr D . F . Dämmers in Emden , am
S4 . July des Nachmittags 1 Uhr in d«S S . M-
Smit Wittwe Hause in Greetsyhl , gegen baare
Bezahlung öffentlich verkaufen lassen.

8 . Auf erhaltenen allerhöchsten Cameral-
Dismenbrations - Lonsens , und darauf erfolgte
gerichtliche Commission , will der Herr För¬
ster Ungerland , 2 Stücke Garten » Grundes in
der Zulianrnburg , am Wege nach Haptum bele¬
gen , den sz . July Nachmittags 2 Uhr auf dem
Piqueurhofe im Meyerschen Wirthshause öffent¬
lich zum Hausbau verkaufen lassen.

Aurich , de « 4 . Auch 1805 . Reuter,
y . müuntlLln des Commerzien . RathsI.

Nuys , soll des Arend van der Pütten Haus mit
kleinem Garten im Völlener - Vehn , pl . m . ß Ton¬
ne Einsaat brauchbares Rockenland und sonsti¬
ges noch auf dem Vrhn uncultivirt liegendes
Land , wovon pl . m . 46 Quadrat - Schritte aus»
gegraben find , und ungefähr drey Diemathen
groß scyn soll , alles zusammen auf 502 Gul¬
den Preusfisch Courant eidlich grwürdigrt , oum
termino licitstlonis von y Wochen öc perem-
torie den I7ten August 0. zu Völlen im Wirths¬
hause des Tebbens öffentlich subhastiret und dem
Meistbietenden lalva Äpprobatrons suälcii zu«
geschlagen werden , unter Warnung , daß auf
nachherige Gebote keine Rücksicht genommen
werden wird.

Die Verkaufs - Bedingungen , der Kauf¬
brief des jetzigen Besitzers , da - strotocollum ta-
xsüoois und Tape find dem auf hiesigem Amt-
hauft angeschlagenen SubhastationS - Patertti in
Abschrift beygesüzt , können auch brym Aus-

miener Schelten « ingefehe « und für die GeW,
Abschriften davon genommen werden . s

Leer im Amrgerichtr , de « ztsten May
Oldrnheve . ^

io . Vermöge auf dem hiesigen A « tgerch :
tr affigirtes Snbhastatisns - Patents mit ty ,
gefügtes Conditionen , sollen des weyl. Hack
manns Dirck Gerdrs Erben zu und unter E«
prn belegrne Immvbien , als:
s - ein Haus nebst Scheune und Guld . A

Garten , so auf . » 2800 "

rKicchenfitze , so auf . ioo -
io Tvdtengräber , so auf » too -

d) 8 Grasen Landes am Wolder-
Weze , so ü 602 st. per GraS,
auf . . . . 4800 ""

c ) 8 Grasen dasalbst , so gleich¬
falls auf . . . 48 °° "

6) Z Grasen im Escher , so ä 725 st.
auf . . . . 2175

e ) 1 GraS am Dorffe , so auf 75°
k) 6 Grasen , welche in zweymal

3 Grasen zu Register stehe» , so
L 62z fl. , auf . . Z75° "

F) 2 Grasen auf der alten Ehe , so
üi7z st. , auf . . 85° ^

und
d) i Garten im Dorffe belegen,

bestehend in 4 Arckern , so auf 5^ s.

also zusammen auf 20174^
eid»l«in Golde , nach Abzug der Lasten

gewürdiget worden , .
am 26 . J - ly und y . August nächstkünM
der hiesigen AmtgerichtSstube , sodann
ejusilem zu Campen subhastlrrt und .
Mristbietenden . lalva apxrobstions de» ?

gen Amtgerichts und des woköblichen
Magistrats , zugeschlagrn werden.

Etwaige unbekannte aus dem
qnen - Buche nicht constirendr Real . ^
Dienstbar -keits - Prätendenten , müsst»
ihren Ansprüchen längsten « im letzten4 '

meldrn ; widrigenfalls sie damit «ach
Zuschläge gegen die neuen Besitzer, »"* M
weit sie die Grundstücke betreffen , nicht
werden gehöret werden . . „

Pewsum am Königs . Amtgrrichtr , d'

Auly I80Z.
n . Auf ertheilt « gerichtl . CoinnE '

bas dem Christophe » Onnrn,



Hmrnschtn Concurs - Masse überlassen « halbe
Hans mit halben Garten zu Jübberde ; sodann
r Platzes Gerechtigkeit auf der Gemeine -Weide,
amLy. July in des Eilert Eilrrts LheylrnHau¬
se - u Remels öffentlich der Ausmiener - Ordnung
gemäß verkauft werden.

Detern , den 8 . July 1825 » Hölscher.
12 . Uonüsur Uielt F . Krull will sein zu

Oldersum an der Kirchstraße stehendes schönes
Haus mit Angebunden , worin seit vielen Fah¬
rendieGenever » Brennrrry mit guter Nah¬
runggrtrieben worben , dann noch z Kshläcker
unterOldersum belegen , separatim ober im
Ganzen , in einem Termins am 31 . July eure.
Nachmittags um rUhr zu Oldersumin deS Aus»
mirarrsEgberts Hause verkaufen lassen . Sollte
der Verkauf nicht nach Genügen ausfallrn , so
will derselbe das Haus mit Angebunden und
GartenansJahren vrrhruren lassen.

Oldersum , den 8 . July 1825.
H. O . Egberts , AuSmiener.

iz . Des Didde Giebels Diddrn in Sta-
pelmshr wegen restirende 450 si. holl ., Ausmie«
nrrey - Gelder , conscribirte Güter , wie auch
desselben Bürgen Bene Coers conscribirte Mo«
Men nebst Haus und Garten in Stapelmohr,
d» abjusehen ist , daß der Ertrag des erste « »
Nodilirn , zur Tilgung der Schuld nicht hin-
rnchen kann , sollen am 12. August in Stapel-
«>ohr öffentlich verkauft werden.

.^ Rewrrt Jacobs auf Warsings - Vihn ist
ein ansehnliches Haus mit Garten und pl.
min . drey Diemathen Land aus Rorich-
^vhk;

0) ein kleineres an vorbeschriebenem Immo¬
bile schwettendeS Hans mit ohngefähr
3 Virrdup Einsaat - Garten - Land, und

c) ein Stück , Lönjes Kamp genannt, nicht
weit von a und i> belegen , am y . Au-
Aast , entweder parcelrnwrisr oder im gan-

in Emme Garrels Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.Des weyland Harm Geerds Stolz

MWKss
Stolz zu;
sichtliche Commission freywillia «ntlchlsffcn.

E^?" ° lstne Erde« , der Kaufmann Grerd
gericktt ^ " et Lk>r>sc»rten , find auf erhaltene
der,ihnen einer

und
zustrheudrn fünften Anthril«Dvride . Mühle , LeläsnruK genannssne Wolthusen belegen , in einemTermine am' «uzust ln des Ausmirners Dos« zu Wolthu«

fen Behausung, woselbst auch die Conditionm
einzufthrn und für die Gebühr in Abschrift zu
haben sind , öffentlich , der Ausmiener - Ord¬
nung gemäß, verkaufen zu lassen.

Wolthusen , den 12 . July 180z.
15 . Der WarfSmaun Fokke Janffrn ist

freywillig Vorhabens , srin zu Uppenborg , bey
Bangstede belegenes Haus , Garten und dazu
gehörendes Land , am Montag« den zten August
Nachmittags 1 Uhr Zu Bangstede in Jann BreoS
Wirthshausr öffentlich verkaufen zu lassen.

In Ochtelbur will Bohle Willms , seine
daselbst belegen « Warfstätte, am Montage den
zten August Nachmittags s Uhr in Rudolph
Harmö Haufe öffentlich verkaufe» lassen.

Der Jimmermanu Ekk « Ekken ist frey-
willig Vorhabens, sein zu Hrsenbrok bey der Schi¬
rumer Mühle belegene Warfstätte, bestehend
in einer gnten Behausung, Garten und einigen
Weckern , am Dienstage den 6 . August Nachmit¬
tages » Uhr zu Wernen in Ekke Rieken Fleffner
Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

Der Hausmann Dirk Hinrichs Rosen«
bohm zu Wiebelsbuhr ist gesonnen , srin dasvlbst
belegenes Haus und Garten, so derselbe neulich
angekauft , am Mittwochen den 7t«» August
Nachmittags s Uhr in Hsit Bohle» Hause wir-
der öffentlich verkaufen zu lassen.

Aurich , den 11 . July 1805 . Reuter.
16 . Am 2y - July , als am Montag « , sol¬

len , auf amtgerichtlichr Ordre , des Bürgers
Hünrrweedel beschriebene Güter , zur Tilgung
der Gasthaus- Armen - Beytrags - Gelder , durch
den Ausmiener Thoden von Velsen, für baar
Geld öffentlich ansgemient werben.

Norden , den y . July 1825.
Thoden von Velsen, Ausmiener.

17. Am 22 . July , als am Montage , um°
Z Uhr , will der Herr Rathsherr Heilmann-
4 Diemathen recht guten Rocken, Diemt « weise,
beym Osterhauft , öffentlich durch den AuSmirner
Thoden von Vrlftn ausmienen lassen.

Norden, de » 12. July 1825.
Thoden von Velsen, Ausmiener.

18 . Des weyl . H . Stolz Erben , Herr Grerd
Stolz et Lons. , wollen ihren ^tel Anthri ! an der
Schneidemühlebey Emden , am Hinter Tief be¬
legen , nebst deyden Häusern , de - alte Bommrrt
genannt, am Donnerstage den isten August 1805
Nachmittags i Uhr auf der Sterenborg bey Em¬
den dffentlich verkaufen lassen. Dt« Condition««
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Und h«y« MS « ke« er Arends i« Emden rinzu-
sehr « und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Am Mittwoch den gr . Zuly izoz soll
tzu Hinte ein - Sammlung theologischer , mathe»
matischrr , historischer uns anderer Bücher , nebst
einigen Instrumenten , öffentlich verkauft wer¬
ben . Cataioge find zu bekommen : in Wybel¬
sum bey dem Schullehrer Bödeker , in Aurich
bey Herr Winter , Leer Herr Macken , und Em¬
de » Herr Buchbinder Wenthi « und AuSmieurr
Arends.

Vermöge erhaltene gerichtliche Commis¬
sion , soll des Gerdt Luppen Balker und So¬
phia Hlndeks zugehörige HauS c . s . zu Lar,
reit , am Freytagr den sten August zu Larrelt
in des Gerhard Knoop Hause öffentlich verkauft
werden.

ly . Die Vormünder über des rveyl . Onn«
JhmelS Kinder Zn Loquard , wollen , mit gericht¬
licher Bewilligung , deren hintrrlaffene sämmt-
lichrn Mobiliea : als , Tische , Schränke , Stüh¬
le , Kupfer , Messing , Zinn , 2 Stellen Bett¬
zeug mit Zubehör , Leinenzeug , « rbst allerhand
Kleidungsstücke , am Freytage den 26 . Zuly,
daselbst , bey Poppe Jhmels Hause , öffent¬
lich durch den Auömiener Wcllemsru verkaufen
lassen.

- 22 . Vermöge eines bch dem hiesigen Stadt¬
gerichte affigirtrnSubhastations - Patent : , nebst
beygefügtrn , auch bey den Ardilibus einzuse-
hendr « und für die Gebühren abschriftlich zu
habenden Taxe und Conditouen , sollen folgen¬de , des Wkyl. Jacob Visftrings Wittwk , G »e-
sch « FolkertS , und deren Kindern,

Aalije , Folkcrt , Johannes , Alste Caroline
und Sara Hilgunda

in Communivn zugehörige hier in brr Stabt be¬
legen « Grundstücke , als:
l ) das im Wester - Kluft 4ten Rott sich lölo . g/s.

an der Syhlstraße telegene , nach Abzug der
Lasten auf 1350 fl . Ostfr . in Gold « gerichtlicht 'picke Haus nebst Garten , und

D) das im Wrsterkluft qten Rott blo . Z7r.
befindliche Haus nebst Garten , welches auf
5560 fl . Ostfr . in Golde gewürdiget worden,in dreyen , auf Verlangen der Geesche Folkerts,

von l4zu 14 Tagen abgekürzten , und ans den
iz . August , den 26 ssusäsln und auf den yten
September a . 0. piäfigi - ten Licitativns - Termi¬
nen , Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Wein-
haufr öffentlich feilgebvten und dem Meistbie¬

tenden , mit Vorbehalt vbervormundschüfM»
Approbatlöll , zugeschlagen werden . EtnM
unbekannte , aus dem Hypothrqurn - Bucht
nicht constirende Real - Prätrndsnten , » anir «t-
lich die Servituts - B .rechtrzte , mW » ßE
längstens in dem letzten Licitativns - TrM "t
melde » ; widrigenfalls selbige mit ihren
sprächen auf bemeldete bryde Häuser «ach «' ^
folgtem Zuschläge gegen dir neuen Besitz « , »«!
in so weit solche die Grundstücke betreffe»,M
weiter werden gehöret werden.

LiZnatuln blsrürs in Lurlr , den 8 trn Ach
I805 . ^AmtSverwalter , Bürgermkister »vd Am-

si . Der Zlmmrrmeister Hiarich §<N
in Leer will seine am Steiudurgs . Sangt daM
belegene dryden Wohnungen am iqtenAu
auf der Schule öffentlich verkaufen lassen,
ditiouen find bey dem Ausmienrr Schelte»
zusehrn und für die Gebühr in Abschrift zn ! "
den.

22 . Der Herr Prediger C. Cöler inStr«
holt ist willens , ein Stück Land , die Brotckp
vhngefähr 7z Grasen groß , am 12. Augusts
Nachmittags I Uhr zu Bingum in BergmaM
Brauerry öffentlich verkaufe » zu lassen.

2g . Am io . August , als am SvlinabB,
will Wert Folkers und Jacob Gerdcs auf
Westermarscher » Charlotten - Polder, alltth -s
F - ldfrüchte , Rocken , Writzrn , Garste » , !
der und Bohnen , durch den BuSmiener
von Velsen ausmienen lassen. Käufer
sich am 10. August eirifindrn.

Norden , den iS . July 1825.
Thoden von Belsen , Ausm««^

24 . Zn Walle will Pupcke Reints,^
Mittwochen den 24sten dieses, z Pferde , 0
he , 7 Stück Jungsieh , 2 Wagen , 2 CO
L Pflüge , Milch , und Ackergeräthe , uuch -»
cken , Haber und Gras auf dem Halt» , >
denn noch besonders Gras von y Diemaff,
der Auricher Meede , öffentlich verkauft » W'

Ja Holtdorf will Fslckert He»e» ,
Sonnabend den 27st «n dieses , z Pferde , l U
I Sgde , Kreiten , Leiter , Pferde - '

auch Haber und Gärsten auf dem Halm,
lich vrrkaufen lassen. .z,

Zn Engerhave will Zann Mue »,
Sonnabend den27sten dieses , verschiedenesv
grrath , Betten , Tische , Stühle re . , 3 K»«

Milchgrräthr , Grs » von 5; Liemath



btt von Z Tonne» Nnsssat öffentlich verkaufen
k»O«.

Verheurungen.
1 . Das Landguth Landiswarft « , groß 87

Mitten Marschland , in dem Kirchsp-ie^ Hohen¬
kirchen in Jeverl - nd belegen , des Gralf Popken
winor. Sohn zugehörig , soll von denen Vor«
Mündern auf zwey nacheinander folgende , May
I8o5 angehende Jahre , auf den 26 . July in des
Ei- cBehms KrughausrinHohenkirchLA öffentlich
»nd an den Meistbietenden nach den daselbst vor-
zvlcgenden Bedingungen verheuert werden : Lieb¬
haber zu diesem Landguth werden ersucht , sich
m gedachten Ort und Zeit rinzufinden , und wo
möglich der Heuerung halber mit denen V r-
mündern zu csntrahiren.

2 . Da am 29 . Juuy dir Verheurung des
BrrlaachauseS auf dem Rhauder - Westrr - Vehk»
nicht vor sich gegangen : so soll solche« nunmehr
am r/ . July , auf anderweit ; 6 Irl,re , von
May 1806 bis r8i2 , baseldff öffentlich der
Alismieu« . Ordnung gemäß verheuert werden«

Detern , den 1 . July 1825 . Hölscher , Ausm.
3 - Dir Kuratoren über ^ rS wkyi . Herrn

Vttöjgers D -dden Nachlassenschaft , Drputirre
Zhmrls und T - Ubben, wollen, auf rrtheilte

gerichtlich« Commission , dessen Hesrd zu Sist-
^ thusen , nrmlich eine neu erbauet « Wohnung
und Scheune mit 114 Grasen Bau - und Grün¬
land ; sodann die Stuben , welche der Verstor¬
bne ftldst bewohnt hat , besonders , auf 6 Iah«

May iZoH anfangend , am Don-
«usiage den 25 . dieses , daselbst in des Juff n
puffen Behausung öffentlich verheuren lassen,
doeon hie Conditionen bey dem Ausmiener
« rends zu Emden einzusehrn sind.
_ 4- Wryl . Frau Wittwe Watsema in Loga
^ urn , wollen ibren in und unter Manschlacht
«kliArnrn Heerd Landes , wozu ein ansehnliches
^ °uude, Garten und 115 Grasen Marschland
? rhö !en , am zH . hxs Nachmittags i Uhr

anderweit auf 6 Jahre öffentlich
^ Pachten lassen. Dir Verpachtung - - Brdin-
Megrn sinh sowohl Key dem Bevollmächtigtentt Erben , Herrn Prediger Wrrnekamp in Hin-

^ Justizcommiffair Schelten inGrcet-
W , zu erfahren.
di,e Sonnabend den 7ten September
z ^ ^ ahrrr früh um y Uhr soll zu Jever auf
,,, -

'" ^^ öause, die seither von dem Wemhänd-
chinrimerschGjdtbewohnte Rath - und Wein»
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Hauswohnung nebst dem zu einem Wnissager ge¬
räumigen Keller , von May 180Ü bis dahin 1812,
nach vorzulegmden Bedingungen , welche auch
vorher bey dem Herrn Cämmerrr PrantoriuS
einzusehen sind , öffentlich verheuert werden.

Lornach rc.
Signatum Jever , den 16 . July 1805.

Bürgermeister und Rath hieselbst.
6 . Staas Olthoff curat , und Jan PetrrS

de Vries prpr . nois . find auf erhaltene zeucht»
liche Commission willens , den v »rn « dry der
Süder - Rocken - Mühle in Leer belegen «» Schiff»
Zimmer - Helling mit Wohnhaus , am iz . Au»
gust auf der Schule in Leer öffentlich verheuren
zu lassen . Desfalsige Bedingungen sind bey
dem Ausmiener Schelte « einzusehen.

7 . Der Hausmann Hero Mährings Jans«
sen zu Panzsrt , Eftner Amts , will curat . Pop¬
pe Harms Sohnes uoie . , desselben beydr zu
Hartzgast belrgene combinirte Plätze , groß IZ u.
9 Dtemath registrirtes Marschland , mit beyt -e« '

Behausungen , Backhaus , Morast , Kirchen - und
Begräbniß - Stellen , nebst grmeinerWride , May
iIoc anzutreten , auf ü oder z Jahr , mir bey«
drrscitrgerWillkühr , am bevorstehenden 6.
August ausdcm Stadthaus « zu Esens des Nach¬
mittags um 2 Uhr durch de « Ausmiener Euchen,
bey welchem auch die Csnditiones gratis rinzu,
sehen sind , verheuern lassen.

Esens , dm i7. July i8 »5 . H . Eucken,AuSm.
8 . Die verwittwet « Frau Kettler zn Up¬

gant werden ihre Brsuerey in Grimersum , um
darin Bierbrauerei , und wenn es angehrt , auch,
Genrvrrbrrnnerry zu treiben , am 8ten August
des Nachmittags ia Grimersum auf ü Jahre öf¬
fentlich verheuern . Es wird bemerkt : daß in
vorigrn Jahren jene Profeßio » mit Nutzen da « »-
getrieben worden , sehr gutes Wasser dazu ia
der Nähr sey , und von den Bedingungen Herr
Kettler in Grimersum und Justiz - CammiffariuS
Schelten in Greetsiel vorher Nachricht geben . -

9 . Wilhelm Hesse ist willens , seinen Platz
zu Mrddelsten - Borgum belegen , bey Stücken,
und zwar Haus und Garten , pl . min . 35 Grasen
Land , zum Lheil znm pflügen und we/den , aufg
oder 6 Jahren , öffentlich am 1 . August zu Wie¬
ner in des V 0 gten Duis Hause verlMern las¬
sen. Liebhaber können sich daselbst einfinden.

Gelder , so « usgsboten rverven.
i . Der Kaufmann Lodewyk Doublet zu

Emden hat als Bormund über den Schustermei-
- A. Ddddd . ) strr
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ster Jan B . Rodswyk, 2590 Rthlr . in Gold und
600 Rthlr. Courant gegen sichere Hypothek und
kanLüdlichrn Zinsen zu belegen. Wer davon
Gebrauch Wachen kann, kann sich je eher je lie¬
ber dry ihm Melden»

2 . Bey brr Armen , Caffe zu Aurich sind
jetzt 150 Gulden nebst Zo Rthlr. Preusfich Cou¬
rant gegen vorschriftsmäßige SicherheitKindlich
zu belegen. Man wendet sich desfalls au den
Kaufmann Haupt daselbst.

Z . Der Ansmirnrr Th öden von Velsen
zu Norden hat einige tausend Rthlr . in gute«
Golde , gegen iauLü'blichr Zinsen, auf sichere
Hypothek zu belegen ; welche von Stunden an
gleich geliefert und im Ganzen oder in kleinen
Summen in Empfang genommen werde» kön¬
nen . Wer hievon Gebrauch machen kann,
wvür sich durch postfteye Briefe oder mündlich
melden.

4 . Der Justiz - CommissariuS Drtmers zu
Leer hat curat, noie . sofort 200 fl. holl, gegen
hinlängliche hypothekarische Sicherheit zinslich
zu belegen . Leer , den 16. July 1305.

r^ orificKtiones.
1 . Nachricht . Bey den jetzt wohlfti-

lern Preisen des deutschen Kaffee und '
sehr guten

Brauuschwriger Cichorienkann ich meinen Freun¬
den und Gönnern , die mich mit Aufträgen de-
ehren , diese Waarr bey Parthirn von roo und
zo Pfund sehr billig erlassen ; desfalls schmeichle
mir von ihnen , mich mit vielen Aufträge » be¬
ehrt zu sehen , und werde solch« auf das Soli¬
deste erfüllen.

Zugleich zeige an , daß bey mir bas neulich
herausgekommene so sehr schöne Taschenbuch
für Freundrdes Ehristenthnms, pro
i8oz,von vr . Ioh . Heinr . Jung Stilling,
sauber gebunden in Laschen -Format, vor 24stbr.
zu bekommen ist. G . G. Mücken in Leer.

2 . Engrlbart R . Müseler , Tischlermei¬
ster , verlanget in möglichster Kürze einen ge¬
schickten Tischlergesellen , der in der Proftßivn
wohlgeübt , und seines Wohlvrrhaltens wegen
gute Zeugnisse beybringen kann ; verspricht gute
Arbeit , und , nach Art der Wissenschaft, guten
Verdienst. Norden , den zo . Juny 1305.

Z. jsemanä Feueren L^uäe , om tot heb
6rokZemsal een Lanätlkeen , van Z Voet 2 a
g Oulm Zrovt , en 14 Ouim äik , ts koopen,
xelisve 2ich äaarover «len Noolen - 'l'itn-
» erbaas, Kooüsur Rievhert L . Vries te Lm-

6sn te aörelkereo , en mst Zenrielven Zasrovsk
ts contrscteeren . Lmäen , Zen Z.

4 . Osar mzm 2oon , /k. van 8si>cken,
en ässLelvL Vrouw , H. . krnivinZs , ricd
inst Zs fVoom'

nA na 6root - Lor6um beßseM
hsbhsri . en ik reets ineer Zsn vier j»arev ös
/kälniniltestis ovsr Hunnen Loeäel heb ; M
woorZ sen isäer vrienZelẑk en ernüig Ze-
waarichuwt , om mst voorFsnosmäenv>̂

vsn2oon ok OvAter Fsene Lovtraotsn tsslm-
ten ol* 00h an cisLslvs nF c>p ZerLslverMW
nietZ te horten oL volZen te laten LonäeiLe»
taslinA , Zasr ik vlet voorneem » den, bet zee°
ne ronster m^ne loeüemminA in ZseMNLs"
lehieäen moZt , te hetsslen ; es» ieZelzi^ ^
iets op Ze ^slve ts vorderen heekt , siliere
2rch rnet Zie KsekeninA hinnen 6 VVeeke"
a ciato m^ te weläen , en elk , äie vsZ
voor Meäicinen an niM 2 oon schuläiz ^
rnost binnen a§t fVeelren an betM«"'
ot heekt te verwalten , Zat ik Luiks genßte'
l) 'k invoräers . NerZast , Zen i . jui^

H . van LenäsL
5 . Wir ermangeln nicht dem

handelnden Publicum hiedurch unsere Fabrik»
von der hiesigen Ochl- Mühle bestens zu enW
len , und dafür an niemand anders als an u
tergezeichnete oder an unfern BrvollniachhM
dem Herrn T . Petersen , Zahlung leisten.

Carolinensyhl , den s . July 1805.
Cordes L H-r«<^ . ^

- 6. Vs 8ekoenmÄÄker- ^ MZts- M
^rserielr ^ nkermAnri ts Veer , verlang s

sposZ-Z als moo^ el^ k , 3 a 4 in
gooä ZeoeLnZe Le ^ ellen , om van Sw -

^
»an , tee § ens een behoorl ^ k en
I .oon hzi hem ts Hunnen werken.
tos OeneZenheiä hedbenZe » ^elieven ric«

^
hem persoonl ^ k 0? Zoor krsnco - 8" e^
meläev . Heer , Zen 26 . sun^ 180Z - ^

7. Da ich als Gelbgießer mich ^
angesetzt habe , so empfehle mich e^ em g 'v
sten Pnblico , und bitte um dessen seuE .Mr
spruch; ich werde durch gute Arbeit un-
Preise meinen Gönnern suche» j» bienen.

Aurich , den 4 . July i8oZ . .
Gerhard Hermanns Bann

8 . Da ich jetzt mit einer PaNhcY jMs
Rigaischen drojaner Turß und Petersburg >^
Rein , Hanf gut versehen bin , so Hai" „
den Lhau» Fabrikanten bestens rmpsohi^ ^



spreche , den grgrnwartjtzrn Umständer ! «ach, dir
Mlgstrn Preise.

Witlmund . den 3 ^July igoZ . D . Kanngiessrr.
y . Da der hiesige Einwohner Jan van drr

Hridr per 8sntsrit . vom 2trn July c. s . wegrn
seines zerrütteten Gemüthszustandrs unter Cu»
rotel gesetzt , und drr Vrreud van der Werff,
so wir drr Menffr Schnvvck unter heutigem Ksto
zu Curatoren desselben vorschriftsmäßig bestellt
worden ; so wird dies hiedurch zur allgemeinen
Kenntniß des Publici gebracht , und jedermann
bty der gesetzlichen Straf « drr Nichtigkeit ke<
deutet , so wenig Zahlungen an den Jan van
der Heide zu verfügen , als sich sonst in Ver»
träge mit srldigrm rinzulaffrn , sondern sich in
allen denselben betreffenden Angelegenheiten le¬
diglich an die bestellten Curatoren zu wenden.

Zugleich wird auf Antrag drr letzter « , rS
allen und jeden untersagt , d«m I . van der Heide
hitzige Getränke , als Wein , Branntwein , Ge-
vtv« und dergleichen , es fty gegen Haares Geld
oder als Geschenk zu reichen oder verabfolgen zu
lassen ; da sich gezeigt , daß nach dem Genuß
dttser Getränke , wozu er jetzt « inen besonder»
Hang hat , sich fein GemüthSzustand verschlim¬
mere.

Der Csntravenient dieser letzter « Verfügung
hat zu gewärtigen , daß er wegen der deshalv
tntstandenrn nachtheiligen Folgen werde zur Un¬
tersuchung gezogen und verantwortlich gemacht«erden.

Signatum Leer im Amtgrrichte , den 3 . July
1805 . Oldenhove.

10 . Alle und jede , welche an drr Masse
M hiesigen Ausruffrrs , Jan van der Hryde,An-Nuch zu haben vermeynen , oder derselben
Mdig sind , werden hiemit von den gerichtlichMellten Curatoren , B . van der Werff und
?,/Ae I . Snoek aufgefordert , zur Regulirung

, /oadels , ihre Forderungen oder Schulden in»
, " h?ld 4 Wochen u «lato dey ihnen , den grdach-m Curatoren , anzngrdrn ; widrigenfalls sie auf

Kosten dazu angrhalten werden«" er , den 9 . July i8oz.
l»<r ^ ^ llr diejenigen , welche bry der Nach-
glleaschast des weyl . Enno Janffenauf demWr«
«Wahrer Polder , Forderungen baden , können
dt« Stund an dey Lucas H . Ennen LnNor-
u

"
. 2

°" bey Brrenb Janffen in Ssenö melden^ Zahlung erhalten.« Iso werden auch diejenigen aufgrforbert,

703 - ^

welche noch au benannten Nachlaß schuldig
'
find,

sich vor den 31 . August an Lucas H. Ennen zu
Norden oder bey Beerend Janffen in Esens zu
bezahlen . Widrigenfalls wir genöthizet find
gerichtliche Hülfe zu suchen. Lucas H . Ennen.

12 . Fm jsskr 1804 im Nonst Oscsmbsr
vecksusrte lick ein junger Msvick , Mmens
Llsns Ljurks , sus äsr 6eZsnä von Lmäsn
AskürtiZ , bezr einem 8ekiüs - LspitL !n,Ioksvn
Müller , vom VsAelack , «lsnmls in Antwer¬
pen le^ snäs ; «lieserLspitLin kam im jünZüsn
Moost ssun^ von Lonrässux suf äer l^ eier
Lnrück ; Aleick nsckksr wuräe bsnunntsr
jllnZsr Menlck sbwelenk . Da nun «ler Ls-
pitsin äest 'en (Geburtsort , anok «len ölsmen
leines 8 tie 5vsters nielit dslrimmen kann ; ch
hat er micli erlnckt , äenselbsn LusünüiA 2«
mscken , nvä ick -wickle kierin «liefen W°

eA,
nnä kann näksrs Issschrickt über bensnntek!
Linus Vjsrlrs de ^ mir einZeroZen werken.

Linken , Ken 11 . ^ulzr 180Z.
jürA . Uiid . Lckroksr.

IZ . Der Schiffer Claas Janffen Jongmann
zu Pewsum , hat ein Schiff , welches pl . min.
4 Lasten Korn trägt , und im guten Staude ist,
mit Segel , und pl . min . 4 Last Säcken und
allen sonstigen Erfordernissen , zu verkaufen«
Wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich
ehestens bey ihm melde » und kontrahier ».

14 . Daß Herr Daniel Kanngiessrr in Witt¬
mund mein Affocie ist , und ich deswegen Jacob
Gerhard Kanngiessrr öc Lomp . unterschreibe,
habe blos darum anzrigrn wollen , um hiefige
Fragen , wer meine Associe ist , vvrzukommeo;
auswärts habe es direct bey meinem Etablisse¬
ment allhier primo Octobsr 1803 angezeigt.

Emden , den n . July 1805.
Jacob Gerhard Kanngiksser.

15 . Da ich Endrs - Unterschriebrner willen»
bin , wegen Alter und Schwachheit halber , mein
Maaren - Lsagrr gänzlich aufzuräumen und zn
verkaufen , welches in allerhand Kupfer und
Messing , Blech , weißen und lackirten Sachen
besteht ; so bitte daher ein geehrtes Publikum,
mich mit fleißigem Zuspruch , gegen einen wert - -
seyenden Preis , zu beehren.

EsenS , den 10 . July lzsz.
Johann Heinrich Anstedt,

Kupferschmibt und Blechschlager.
16 . Ein Bäckermeister zu Norden verlangt

. von Stunden an einen in seiner Profrßion wohl
ge-



geMen Gesellen ; « er Lust hat , kann sogleich
ist Condition treten . Nähere Nachricht zieht
der Mäckler vsn Holten.

17 . Frrrich Abrahams beyKntzumrr - Syhl
bat ein Haus mit plus minus s Matten Landes,
May iSoS anzutreten , zu verkaufen oder zu
verheurev . Wer dazu Lust hat , kann sich bey
ihm «inst » den und accordiren.

iS . Bey Unterzeichnetem find wiederum
saubere weiße geprägte Visiten - Charten für dir
gewöhnlichen Preise zu haben.

Aunch , den 17 . July 1805 . H . A . Duffer.
iA . Da brr Wirtwe des wevl . Hslzhändlers

Waalke Marten Waalkes , Namens Greetjr
Holthuis , sich freywillig der bisherigen Curatrl
über ihre Kinder und der Administration des an,
noch gemeinschaftlichen Vermögens begeben , da»
gegen der Vierziger Johann Ädena zum verwal¬
tenden Vormund von Gerichts - wegen bestellet
worden ; so- wird von Bürgermeister » und Rath
der Stadt Emden jedem , welcher der Maße et¬
was schuldig ist , hiermit untersagt , gedachter
Witt -ve Waalkrs , bey Strafe doppelter Zah¬
lung , kerne zu leisten , vielmehr dem Werzi«
der Bdrna solche Gelder zu bezahlen , und wer¬
den alle diejenigen Debenren , welche der Waffe
vor den i . Januar r825 schuldig geworden , an¬
gewiesen , dry Vermeidung gerichtlicher Hülfe,
innerhalb d Wochen Zahlung zu leisten ; indem
vc-ch Ablauf derselbe » der Vormund zur grrichtl.
Beytrribung der Actworum autorifiret wordsu;

. fo wir diejenige » , welche Forderungen an der
Masse haben möchten , sich damit tu der nemli»

^ chen Frist bey Verlust dersilden zu>melden habrn .^
Ligrurturn Lmäas in tsuriu » den 16 , J ly

t -805 . U Tholen , S crelair.
20 . Bey Calmrr Jacob in der Falberstraße

zu Emden stehet aus der Hand zu verkaufen , eia
großer metallener Mörser , welcher übrr ioo
Pfund wiegt , rmglerche » verschiedene Waagr»
Balancen von der g . ößesten Sorte , zu 250 und
rzo Pfand , auch dergleichen geringere ; Lieb»
Haber können sich bey demselben melden.

Emden , den l ? . July 1825-
2 ^ Syhkichter und Deputate der Oldrr-

snmfchen Syhlacht wollen di« adgegangrne und
aus einander geschlagene eichrne Kluth - Thüren,
wir auch einiges sonstiges altes Holz , zum Be¬
sten der Svhlacht , Pfosten - und Stückweise,
meistbietend verkaufte

Wer davon Gebrauch machen kann , wolle
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sich am Donnerstag dem rzstr » dirsts NMü!
Nachmittags prseoils 2 Uhr bey der Syhl
ren - Budr «insinden und nach Gefallen kaufst-Z

Oldersum , den rr . July 1805.
22 . Da das bey Leer unter den Ssedi»

gen liegende Schiff , denen Sandbergrn , M
züglich bey hohen Fluthen , vielen NoW!
zusügt ; so wird der Eigrnthümer des gessM
Schiffes aufgefordert , solches innerhalb
gen wegzuschaffen ; in Ermangelung abersm
die Bauerrichter grnöthigrt , bey brr Ms" '

hierüber zu klagen.
Leer , den : Z . Jvly 1825.

Gerrd I . Oldsruirun . Job-
2Z . Aus Solborg , im Kirchspiel HM »!»

fr» und schreiben lehren / wie auch im Si»B
und Rechnen Unterricht geben kann. Wrr W

Lust und Geschick hat , kann ßch darum <o^
'

der in Person oder durch poststeye Briests
E . B . Tammling auf Solborg mrlSea . . ..

24 . Es können von Stund 0» , M ^
brey Mahler - Gesellen bey mir in Conditio»
men ; diejenigen , welche Lust haben,
ßch durch frankirte Briefe.

Emden , den 17 . July 180A.
H . Heeren , MahlrrmE

2Z. Da unter des verstorbenen -M'

Gesellen Jan Jürgens Nachlassenschaft sich
verschieden » Fisch - Netze befinden , worunter»
große ganz neue Walkühlr , welche m

»elätgrößesten Stellen mit großem Nutze« augettA
werben kann , sodann noch 2 -Kokleinere , »E

ebenfalls noch ganz brauchbar sind, und »s.

knift werben sollen ; so können
ßch auf der Marjrnhavrr Peldr
den und kaufen.

Marien Hase , den 15. July 1805.
Die Erben d -ss-lM ' .

2S . Da ich am 20 . dieses von hier »
^

Berlin abreisen und einige Zeit von « emem ^
terlande abwesend sryn werde , so la »» ^ M
unterlassen mich meinen sämmtliche » I s
kannten und Freunden gehorsamstzu «>»ri

Lütetsburg , den i «h> July
E. W . G . Freyherr zu- In - und

27 . Allen meinen Gönnern uno s ^ ,
zeige ich hiedurch ganz ergebenst
gnügen a« , baß mei» Lab«» , der °



r°5
ich
I

Misst« nicht ssrhergeschrnen Anfall auf einige
Löschen geschlossen werde » mußte , «unmehro
« eedcr gröfnet fty , und daß ich meiuen bekann¬
ten Handel in Ellen » Waarrn , und in dem, was
dazu gehört, fortsetze. Bry Gelegenheit dieser
Anzeige empfehle ich mich dem ganze » geehrten
Publicum in der Stadt und dem Amt « Norde«
und der umliegenden Gegend , verspreche gute
Warre und civllr Preis « ; erbitte mir « wen öf¬
ter» Zuspruch.

Norden, den r ?. Zuly l8 ^K. 3 - G . Koenig.
28 . Da b»y mir ein gewisser folgende Sa»

che» zum Unterpfand gegeben hat , als : n sil»
b« ar Medallie » , ein » Bibel mit goldenem Be»
fchlagi , ein« silberne Tasche» - Uhr , eine Mo
Knipse, 2 diamantene Ringe , eine Pfeife ; so
thur demjenigen hiemit zu wissen : wenn die

. Sache» rricht in Zeit von 4 Wochen a Dato wit»
°er abgeholet werden , ich es » ach Ausmienrr»
Ordsung verkaufen lasse,
emben , den 17 . July rzoz . LipmanSamsons.

Ly. Denen Herren Bücherfreunde » habe
Ehre hiemit bekannt zu mache« , baß das

« ichhaltige Berzrichniß von neuen in der Oster»
Ä . ffr eure, hsrausgekommenen Büchern bry mir
unentgeldlich zu haben ist. Auch zeige an , daß
«onHufrlanbsJournal der praktische« Heilkunde
, ^ Exemplare vorräthig habe , und mit
^ Procent Rabatt erlasse. Kerner habe auS
" Verlags -Handlung erhalten : Husrland und

« eurs Journal Sex ausländischen mrdi»
Msch - chirurgischen Litteratur , istcr Band,
>« » u. rteS und ster Band , rstes u. 2tes Stück,
»an » HarrkK, über die Gefahr der Ausbrrl-

'
7.S/es gelSru Fiebers in Europa . Ferner ist

k Midlich bey mir zu bekommen : die Sud-
A», " Ebft Nachtrag von de « drey
Ergäbe -, der sämmtlichen Werke des berühmten
»,7 " °er , als auf Belm - Schreib - undDruck-

"vorm alles weitläuftig ausgeführt ist,
ij... ^ °rauf sch. Subfcription annehme . Ich

Mrigtr Aufträge , welche prompte zu
^ '« unicht ermangeln werbe.^ 7 , den i6 . July izoz . G . G . Macken-
dlna m ^ Töpfer - Fabrrcant I . W . Schme¬
rz«-,

' " verlanget sogleich zwey m der
kön.>/n

'' erfahr » « Gisellen . Lnsthabenbe
Lch n,i.k°

'7 Jukes Loh » erwarten , und werden
dEe »

° öer durchFrancv -Brief « 5«y ihm
Norden, de» n . My 1805.

ZI . Oaar m^v 2 oon bet A^ eevers - ? rc>̂

kessle vasrvel Le^t , ev nssr -lwllerrirtm
ßaat , vm 6 e bsegotle de leeren : 200 verlang
ik ln 2^ ne pisats , live eer kos llever , een
^ sevsrlcneAk . Inäien iemsncl «lee ^e kunE
vvil ssnleeren , nF 2 >cli io äesslve veräer ^ !l
oeFensn , vsrvo -e^s 21'eli bz- M )' . Ik belooF een
Oncat tot een blanäpsuninF , ev verFpreekc
dem alles te leeren : 00 k ^ seF liier rneeäe
bssrickt , 6at l >zr rn^ in üe lloü kan boo¬
men . 2niäerl : ni2:sll , cien n . snl )- 1805.

Harm 6 . llorrinZstein.
32 . Der Schustermeister Iürjrn I . Hüls-

mann in Emden , in der kleinen Faldrrnftraße,
wünscht sofort 2 oder A Gesellen , die ihre Ar¬
beit prompt verstehen , und versichert ihnen gu¬
ten Lohn ; auch hat er beste englische Schäfte,
englische Schaaffeke und dergleichen zu ver¬
kaufen.

AA. In einem Hause an der Burgstraße
sind zwey bis drey Stuben zu vermiethrn , wo-
bey auch auf Verlangen eine Küche mit vrrmie»
thet werde » kann. Nähere Nachricht Hiebt der
Buchdrucker Lapper.

Aurich , den 18 . July 1805.
34 . Der Kleidermacher Carl Julius Ha¬

gen verlanget von Stuvd an einen in Manns-
Arbeit gut geübten Geftkken; wer hierzu Lust
hat , kann sich persönlich dey ihm melden ; Brie¬
fe erbittet man franco.

Z5. Das Pubiicandum wegen Verheimli¬
chung der Schwangerschaft und den Mord neu-
geborner unehelicher Kinder ist im Amte Stick-
hausen noch an allen den Stellsn , woselbst es
Anfangs angeschlagen , anzutreffen , auch die
weitere Verordnung solcherhald allenthalben an
den gewöhnlichen Oertern , wo sie zu eines re¬
den eigenen Durchlesung aufgehoben , befindlich;
welches auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt
gemacht wird -.

Stickhausen im Königs . Amtgenchte , den
io . Irrly 1305.

IS . Der Vorschrift gemäß wird hiemit be¬
kannt gemacht, baß bas Pubiicandum gegen dm
Kindermvrd und Verheimlichung der Schwange ' -
fchaft und Geburt , annvch in allen Wirthshäu-
fer » dieses Amts affigirrt und bey den Predigern
und Schullehrern zu jedermanns Einsicht vor¬
handen.

Esens im Amtgrricht « , den 8 Z ' ly 180Z.
Canvld»
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S7- Danksagung.
Unerwartet und um desto erfreulicher
war mir das gütige Zutrauen , womit
ich — als ein Unbekannter — von den
Einwohnern Nordens beehrt wurde . Sie
wählten mich zum zweyten Lehrer ihrer
blühenden Schule , und das Hochwürdrae.
Konsistorium bestätigte ihre Wahl . Ueber-
traf aber in nreinem Leben . , auf dessen
bisherigem Wege oft schmerzliche Dornen
mein Herz verwundeten , je etwas alle
meine Erwartung , so war es das thätige
Wohlwollen , welches mich bey meiner
Ankunft in Utorden beglückte . Ein sehr
ansehnliches Geschenk wurde mir am ez.
dieses mit Feinheit eingehän 'digt , und ich
dadurch Der mit dem Anfänge einer eige¬
nen Haushaltung verknüpften Sorge
aufs gütigste üherhoben . Der Drang
meiner Gefühle heischt es , öffentlich mei¬
ne Dankbarkeit dafür

'
darzplegen . Em¬

pfangen Sie denn , liebreiche und hoch¬
verehrte Menschenfreunde , auf deren Be¬
sitz Norden mit Recht stolz ist ! empfan¬
gen Sie für Ihren Edelmuth hiemit den
Dank , den mein tiefgerührtes Her ; Ih¬
nen zollt ! Möge die Führung meines
Amts und mein ganzes Betragen Ihrer
Hoffnung

'
entsprechen l Möge Sie die

mir bewiesene Güte nie reuen l
Norden , den Iuly 1805. ,

F . Iani , Lonrector.
38. An S . . . . . .

Wo bist du , Freund , mit dein in frohen Stunden,
Ich oft der Zukunft schönen Kranz gewunden,
Dein liebevoll mein Herz entgegen schlug,
Der , wenn Orkane schreckend um mich stürmten,
Sich übet mich des Schicksals Wogen thürmten,
Mich rettend aus den drvh'nden Fluchen trug ? —

Am rüen July i8oz . N.
Zg . Das 29 . Stück der Gemeinnützigen

Nachrichten enthält : i ) Etwas zur Beantwor¬
tung auf die Anfrage in No . sz , den Ostervoll¬
mond betreffend , s ) Bekanntmachung rinigrr
Nützlichen Hausmittel , nach Hufeland.

Diejenigen , welche mit dem zweyten hal¬
ten Jahre noch einzutreten wünschen , werden
ersucht , sich baldigst bey den Wollöbl . Postäm¬
tern oder dem Intelligenz « Eomtvir zu melden.

Verlobungs - Anzeige ? ,
1 . Ideellen onrl ^utroua -ll .'

k . 8leuc :IiLnius en Naria VVlllrelmiuL lls örmiii
Lmäen , «len 12 . Zuly l8oZ.

2 . Unsere Verlobung und nächstens M
vollziehende eheliche Verbindung , maHeo m
unseruVerwandten und Freunden , mitEmM
lang , uns in die Zahl ihrer Freundschaft j«
schließen , hiedurch ganz ergebenst bekannt.

Norden , den 14 . July 1805.
, Jan H . Cramrr . Antje I . Hayungs.

Heyraths - Anzeige.
s r . Unser « am iSten dieses vollzog» «

liche Verbindung machen wir hiemit Msm
Freunden und Verwandten bekannt , und n»'
pfthlen uns ihrem Wohlwollen.

Aurich , den 17 . July 1805.
C . Psmmer . M . A . Pommer , geh . Hältst «» «'

Eedurts - Anzeigen, . . .
1 . Die am z . dieses erfolgte gl»ch^

Entbindung meiner Frau von einem gesM'
Mädchen , mache hiedurch an Verwandt»
Freundem ergebenst bekannt . ^

Ditzum , den 8 . July 1805.
2 . Diesen Morgen um halbzwty MM

de meine Frau von einem gesunden und wM'
bildeten Knaben glücklich entbunden.

Emden , den y. July 1805 . H . k. A. Coll««"?'

Z . Am ii . July des Abends p Uhr
meine Frau von einem wohlgtbildsten
glücklich entbunden.

Norden , den l6 . July igoZ . Jacob R - gt
4 . Am Sonntag den i4te » giesst

Abends ü Uhr wurde meine Frau von «

wohlgrbildrten Mädchen glücklich entbund » .
Emden , den r6 . July 1805.

5 - Diesen Morgen wurde meine liebes.
Gepke WaalkeS , sehr geschwind und gluckuv .
bunden von einem wohlgebildeten Madw^
cheS hiedurch allen .meinen Freunden a"M '

Emden , den l8 . July l8oz . C. G . Baumg°
^

ü . Daß meine Frau am ez.
vem roten Kinde , und zwar einem Knabm,»
lich ist entbunden worden : macht hirnw ^
fern Verwandten und Freunden ergevr1
kannt . Engerhafe , den

^ M ^ ann-
,

7. Am lg . bieses des Morgens S
de meine Frau von einem gesunde«
glücklich entbunden . ,

Siepckwerdum , den iZ . 3 ? lyrboz.
Drr Drichttchttr Sint A" ^ '



8 . Am rz . dieses wurde meine Frau vom
einem wohlgebildeten Mädchen entbunden.

Vehnhausen b»y Leer , den i8 . July 1305.
D . Lölling.

y . Am iz . dieses wurde meine Frau von
einem gesunden und wohlgebildeten Knaben
glücklich entbunden ; welches meinen rrsprcti-
vrn Freunde » und Verwandten ergebenst de»
kennt mache.

Rhauder - Vehn , de» rtz . July 1805.
H . W . Griepenburg.

io . Nseäen verlotks ^ elissiäs
vroinv van een Dotter.^ srkborZnin , clen iz . Zulzr 182Z.

, L . H . Rrul . . .
Todesfäll r.

r . Heute , den iLtrn Zuly , starb Georg
>lian Ditzen im zwey und achtzigsten Jahresunt- Alters und seit 1759 Prediger zu Wo»

qnard, an den Folgen eines Schlagstuffes . Wer« »selbe « recht kannte , und sein treues , unver-
mffrnes und thätigrs Betragen , in seinem Be»

zu schätzen wußte , bey dem wird gewißM Andenken im Segen bleibt » , und der wirdM mir die Hofnung zu Gott haben , daß der»Me stiuem getreuen Knechte geben werde , wa-M diese Erde schuldig geblieben.Im Namen der Verwandten und Eichen.
J - W . Boyunga , Prediger zu Pewsum.

. 2. Es hat dem Herrn über Leben und Tod
? >En , die Wittwe Christiane Catharinr Ro-' geborne Gridatz , in einem Alter von
fahren , den lr . dieses des Morgens um 11

«7 ? 2ch einem jährigen Leiden von dieser Welt
^ Mördern ; solches machen wir ihren Brr»

z7 » n und Freunden schuldigst bekannt.
Eich , den i8 . Juky 1305.

, Di « Erbe « des Verstorbenen.3> Nach einer 24 tägigen , immer zwischen" Furcht und banger Hofnung verlebten. mußte ich doch am 11 . dieses des Mor.
di»«

^ ^ klhr dir treue Gefährtin meines Le»
liebe Ehefrau Friederica Grfiene,

» ^ . Jürgens , an den Folgen einer heftigen
ib -KEHeit steche« sehen . Im 30 . Jahre
sebk »7

^" ? und im 12 . Jahre unserer Gottlob
^ ^ nügten Ehr , wurde sie mir und meine»

che» «j, . . thrurrn Pfänder » unserer zärtli,
" ltkstt Ä » hr und das

hu , alt ist , von der Seite geris.U-beschreiblich hart ist mein Schicksal!
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Verwandte und Freunde in der Nähe und iy
Ferne von meiner seligen Frau und von mir ! ich
bitte sie , opfern sie der verewigten F . eundm ei¬
ne Thräne des Andenkens , h ? den sie Mitlndnr
mit mir im Stillen und vergrößern sie nicht mei¬
nen herben Schmerz weder durch schriftliche noch
mündliche '

Beyleidsdezeugurgcn ! Ich wünsche
ihnen , daß sie wenigstens nicht so früh wie ich,
rin ähnliches Schicksal erleben mögen.

Jever , den 16 . July i8oZ.
C . A . Drost , Rsthßherr.

4 . Am 6ten dieses erfreute meine gute Frau,
mit welcher ich nur eben über 1 Jahr in einer
vergnügten Ehe grlrbet habe , mich mit einem
gesunden Mädchen ; allein diese Freude wurde
am izten dieses in die größte Traurigkeit ver»
wandelt , weil mir dies« meine liebe Frau durch
den Tod im giften Jahre ihres Alters entrissen
wurde . Verwandte und Freunde werden meinen
und meiner Schwieger - Eltern , so wie meines
Kindes unersetzlichen Verlust i < daurkn , und mir
ihr Mitleid «« nicht versagen ; ich verbitte aber
all « schriftliche Beyleids - Bezeugungen.

Heinitz - Polder , den 15 . July 1825.
Klaas Janssen.

Lotterie « Sachen,
i . Bey Ziehung der istrn Gasse sZstrr

Berliner - Gassen - Lotterie sind in unserm Haupt»
Eomtoire auf folgende Nummern Gewinne ge¬
fallen , als : Nro . 42942 mit 202 Rthlr . , Nro.
42918 , 20 , 39 , 61 und 74594 , jede mit 10 Rthlr«
Dir Gewinne werden sogleich, wo der Einsatz ge¬
schehen ist , ausbezahlt ; die nicht herausgekom-
menrn Loose müssen bey Verlust ihres fernem
Anrechts vor den Z. August d . I . rencvirt wer«
den , weil alsdann die Ziehung der steri Gaffe
festgesetzt ist. Kauflovsr sind bey uns täglich zu
haben.

Emden , den 10 . July 1825.
E . I . Levy Wittwt L Sohn,

König !. Gassen « und Zählen -Lotterie - Einnehmer.
2 . Bey Ziehung der isten Claffe szstrr

Berliner Lotterie sind in unferm Haupt - Ecmtvirr
folgende Gewinne gefallen , als : Nro . 5924
mit 50 Rthlr . , Nro . 38861 mit 3zRth ! r. , .Nro.
3906 , 38862 , 39000 , 68098 , jede mit iH
Rthlr « , 5982 , 38841 , 38852 , 47101 , 47107^
47IZY , 47l97 , 68046 . jede mit 10 Rthlr.
Die Gewinne werden sogleich , « 0 der Einsatz
geschehen , ausbezahlt ; die nicht herausgekom-
mrnen Loose m »ffen bey Verlust ferner » An¬

rechts



rechts vor he » Z . August ö. I . rrnovirrt werden,
weil alsdann dir Ziehung der 2trn Claffe festge¬

setzt ist. Kauf - Loose sind in unftrm Lvmtvir

zu habe ».
Aurich , den 9 . July 1805.

Joseph L Wrlff Ball « ,
König ! . Preuff . Lotterie - Einuehmer.

z . Brv Ziehung der iste » Claffe find in un-

ferm Haupt - Comtoire folgende Nummern heraus-

geksmmen , als : Nr ». 8Ü732 mit 25 Rthlr . ,

26651 mit izRthkr . , 26609 16 , zö , 86715 und

18 . L 10 Rchlr . Die liegen grdüebrnen Loose

müssen , bey Verlust ihres Anrechts , vor den Iten

August c . reMvirt werden , weil die Ziehung
der 2ten Claffe alsdann festgesetzt ist.

Aurich , den io . July 1805.
F - il' Imann L Siemvn Seckel,

König ! . Prrrff . Lotterie - Einnehmer.

4. Bey Ziehung ister Claffe szster Lotte¬

rie fielen in unser Ciaffen - Lotterie - Einnah-

me « Eomtoir folgende Gewinne , als : auf

No . 11328 , Z3706 , 35302 , 3 , 28 , 4s , 80,

§ 5 68 und 82219 , jede ä 12 Rthlr . Bey Verlust

ihres ferner « Anrechts müssen dir Loose zur 2t «n

Claffe vor den z . Auguste , renovirt werden , weil

alsdann die Ziehung gedachter Claffe festgesetzt

ist. Ganz « , halbe und viertel Kaufiovse sind

bey uns auch für Auswärtige täglich zu haben,

welche sich durch Briefe an uns zu addressiren

bklieben , und können der promtesten und rerüe-

fien Bedienung versichert sey ».
Gebrüder Reicher in Leer.

5 . Bey Ziehung der istrn Claffe azster
Berliner - Claffen - Lotterie , sind folgende Ge¬

winn « unter meinen Loosen gefallen , als:

Nr » . 42942 mit 200 Rthlr . , Nrv . 47101,

47107 , jede mit 10 Rthlr . Kauf - und Heuer,

Loose zur 2trn Clsffr szster Berliner - Classen-
Lstterie , welche schon den z . August d. I . ge¬

zogen wird , find Key mir zu haben , ganz«
und grtheilte.

Leer , den ytrn July i8vS.
Gedalra Salymonö.

Avertissement.
1. Mittwochen den 24 . July « . soll die Ki-

tiigliche kleine Jagd in den Aemtern Norden und

Berum auf anderwritk 6 Jahre , von Bartholo-
mäi 1826 bis dahin 1312 , öffentlich an den
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Meistbietenden verpachtet werben ; daher sich
Liebhaber besagten Tages Morgens um 11 Uhr
in Berum auf dem Amthause rinfiaden , Conöi-
tioneu vernehmen und ihr Gebot eröfncn könne ».

Signatum Aurich , am i § . July 1805.
König!. Preuff. Ostft. Krieges « «»ö

Domsinen - Kammer.

V e r z e i ch ir i ß _
der Stunden , an Welchen die ^ährfihlM

Während der Badezeit , vom Deich
nach Norderney abgeheu.

Den 23 . July des Morgens um 8 Uhr,

— des Vormittags

- des Nachmittags -

des Morgens

des Vormittags -

— 12 . ^ — — ' 12 L,« st:
Von der Insel nach dem D «>ch

Schiffe täglich zwey Stunden ftührr
v,m Deich nach der Insel . Wenn aber o»

winde wehen , müssen fie eine halbe bis

tel Stunden von der hier bemerkten M

Deich nach der Insel abgehen , und bk«

winden eben so viel eher von der Ins " «"n'

Dkich . . „ »nkf<
Die ferneren ASfahrtsstundr « ivrrdrn

tig bekannt gemacht . mjt
Für die Ueberfahrt bezahlt die P " s°°

^
Koffer oder Felleisen 6gGr . , und b «e , .
Lebensmittel zum Verkauf hindringtn , s

und ihre Waaren di » Hälfte.
Norden , den ß . July iLoZ . ^ '
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